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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0800 2927587
Abwasser 	 03334 58190
	 03334 581912
Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Sitzungstermine 

Die nächsten regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der 
Ortsbeiräte und der Gemeindevertretung finden wie folgt 
statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer 
Ortsbeiräte) 

Ortsbeirat Zepernick	 Freitag	 11.05.2018, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	 Freitag	 11.05.2018, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 14.05.2018, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 15.05.2018, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 16.05.2018, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 17.05.2018, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 22.05.2018, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 24.05.2018, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“, 
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick im 
Sitzungssaal des Rathauses, Schönower Straße 105, 16341 
Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvor-
lagen finden Sie auf www.ris.panketal.de unter -Sitzungen 
-Sitzungskalender. Die Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten 
die sie jeweils inhaltlich betreffenden Vorlagen. In welchen 
Ausschüssen die Vorlagen beraten werden, ist dem Deckblatt 
der Vorlage zu entnehmen (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Bestellen Sie den Panketal Boten auch als Newsletter auf www.panketal.de 

Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 31. Mai 2018
und wird ab 01. Juni 2018 an sämtliche Panketaler Haushalte verteilt
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Titelbild: Fertiggestellt und eröffnet - Die neue Kinder- und Jugendbuchabteilung, dekoriert von Panke Ballons   Foto: J. Stege

ALLGEMEINES

Gehwegbenutzung  
auf der Schönower Straße durch Radfahrer

Mittlerweile sind die von der Verkehrsbehörde ange-
ordneten Verkehrsschilder „Gehweg“ und „Langsame 
Radfahrer frei“ entlang der Schönower Straße aufge-
stellt. Das bedeutet, dass Radfahrer über 10 Jahre wie-

der den Gehweg benutzen dürfen. Grundsätzlich ist 
dann darauf zu achten, dass der Fußgängerverkehr 
Vorrang genießt und der Radfahrer rücksichtsvoll 
und mit Schrittgeschwindigkeit den Gehweg benut-
zen darf. Bitte nutzen Sie ihre Klingel oder machen 

anders auf sich aufmerksam, wenn Sie einen Fußgänger überholen, 
fahren Sie links am Fußgänger vorbei und benutzen Sie ausschließ-
lich den in Fahrtrichtung rechten Gehweg, sofern dieser vorhanden 
ist. Auf der Straße würden Sie ja auch nicht die linke Fahrbahn 
benutzen. Sogenanntes „Geisterradeln“ gefährdet Sie und andere 
Verkehrsteilnehmer. Autofahrer, die aus einer Einmündung oder 
vom Grundstück über den Gehweg einfahren, müssen nicht mit 
Radverkehr von rechts rechnen, schon gar nicht mit schnell fahren-
den Radfahrern. Zusammenstöße dieser Art sind zum Glück selten, 
aber wenn sie vorkommen, dann mit erheblichen gesundheitlichen 
Schäden, am ehesten für den Radfahrer. Wenn Sie oder Ihr Kind 
nicht dir Straße wechseln möchten, weil es auf der linken Seite 
bequemer, schneller oder für Sie sicherer erscheint, dann müssen 
Sie ihr Rad schieben und zu Fuß gehen. Nur mit Zusatzzeichen 1000-
31 beschilderte linke Geh/Radwege dürfen auch in diese Richtung 
benutzt werden.

Zusatzzeichen 1000-31  

Sportliche Radfahrer nutzen bitte die Fahrbahn. Diese 
Verkehrsfläche steht Ihnen gleichermaßen wie dem 

Autofahrer zu. Deshalb sollten sich Autofahrer auch wieder dar-
auf einstellen, dass auch Radfahrer Verkehrsteilnehmer sind und 
deshalb auf den Radverkehr zu achten ist. Radfahrer behindern 
nicht den Verkehr, sie sind der Verkehr. Autofahrer haben beim 
Überholen auf einen Mindestabstand von 1,50 m zu achten. Wenn 
dann Gegenverkehr kommt, muss man sich halt mal eine halbe Mi-
nute gedulden. Wir haben es alle eilig, das rechtfertigt aber nicht 
ein riskantes Überholmanöver auf Kosten der Radfahrer. Es dient 
ja auch der Verkehrsberuhigung. Im Rahmen eines Aktionstages 
wurde am 12.04.18 auf der Schönower Straße Höhe Poststraße ge-
meinsam mit der Kreisverkehrswacht Barnim und der Polizei Bernau 
auf die Gehwegbenutzung durch Radfahrer aufmerksam gemacht 
und zahlreiche Radfahrer angehalten und über ihr Fehlverhalten 
informiert. Es wurden keine Verwarngelder ausgesprochen. Ziel 
dieser Aktion war es vorrangig, die Verkehrsteilnehmer aufzuklä-
ren und auf die Gefahren hinzuweisen. Die wenigsten waren sich 
dessen bewusst, dass sie sich auf der falschen Seite befinden oder 
zu schnell sind, aber die meisten waren einsichtig und zeigten Ver-
ständnis. Im Ergebnis bewertet die Gemeinde die Aktion als sehr 
zufriedenstellend. Insbesondere über die zahlreichen Hinweise 
der Radfahrer, warum sie denn nicht die Fahrbahn benutzen oder 
den rechtsseitigen Gehweg (von Bahnhof Richtung Schönerlinder 
Straße), sind wir sehr dankbar. Als Folge daraus wird die Gemeinde 
bei der Straßenverkehrsbehörde beantragen, die Schönower Stra-
ße abschnittsweise mit einer Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 
km/h zu beschildern, um den Radverkehr auf der Straße sicherer 
zu gestalten. Auch wird die Einmündungssituation auf Höhe der 
Schönerlinder Straße in Fahrtrichtung Alt Zepernick überprüft 
(Verkehrsschutzgitter verhindert die problemlose Weiterfahrt auf 
dem Gehweg), damit der Fußgänger- und Radverkehr auf dieser 
Gehwegseite attraktiver wird und dadurch auch häufiger prakti-
ziert. Die Gemeinde Panketal bedankt sich hiermit nochmals bei 
Ihren Unterstützern, der Kreisverkehrswacht Barnim, der Polizei 
Bernau und dem Netzwerk Verkehrssicherheit.  

S. Horvat, FD Verkehrsflächen

Seniorenbeauftragte/r für die Gemeinde 
Panketal gesucht

Die Gemeinde Panketal sucht zum 1. September 2018 für die Dauer 
von 5 Jahren eine ehrenamtliche Seniorenbeauftragte. 
§ 6 der Hauptsatzung der Gemeinde Panketal  regelt hierzu  fol-
gendes:
(1)	 Zur Vertretung der Interessen der Senioren… in der Gemeinde 

Panketal benennt die Gemeindevertretung auf Vorschlag des 
Bürgermeisters und der Fraktionen nach vorheriger öffent-
licher Ausschreibung für die Dauer der Wahlperiode… einen 
Seniorenbeauftragten….

(2)	 Den Beauftragten ist Gelegenheit zu geben, gegenüber der 
Gemeindevertretung zu Maßnahmen und Beschlüssen, die 
Auswirkung auf ihre Aufgabenbereiche haben, Stellung zu 
nehmen.

Was sollten Sie für diese vielfältige Aufgabe mitbringen?
–	 Sie sollten in der Gemeinde Panketal Ihren Hauptwohnsitz ha-

ben.
–	 Sie sollten die Themen und Probleme der Senioren und deren 

spezielle Lebenssituation gut kennen und bereit sein sich damit 
intensiv auseinanderzusetzen.

–	 Sie sollten selbst mobil sein.
–	 Sie sollten mit allen in Panketal organisierten Seniorengruppen 

und Vereinen, aber auch mit der Verwaltung und Gemeindever-
tretung gut zusammenarbeiten können.

–	 Sie sollten in der Lage sein, Kontakte zu Ärzten und Physio-
therapeuten herzustellen, die gemeinsam die möglichst lange 
Mobilität der Senioren und deren Betreuung in den eigenen vier 
Wänden ermöglicht.

–	 Sie sollten organisatorisches und kommunikatives Talent haben.
–	 Sie sollten teamfähig sein.
–	 Sie sollten sowohl Tagesfreizeit für die Kommunikation mit den 

Seniorengruppen, aber auch Zeit für abendliche Sitzungen der 
Gremien mitbringen.

–	D ie Teilnahme an den Sitzungen speziell des Sozialausschusses, 
aber auch der Gemeindevertretung ist unbedingt erforderlich. 

–	 Sie sollten bereit sein, über Panketal hinaus auch in den Gremien 
des Kreisseniorenbeirates Barnim  mitzuwirken.

–	 Sie sollten nicht bereits in einem gemeindlichen Gremium (Ge-
meindevertretung/ Ortsbeirat) ein Wahlamt ausüben.

–	 Sie sollten nicht in einer Seniorenbetreuung gewerblich tätig 
sein. 

Wenn Sie sich für diese Aufgabe interessieren, dann bewerben Sie sich 
bitte schriftlich unter Darlegung Ihrer Motivation, Erfahrung und Eig-
nung bis zum 18.05.2018. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Gemeinde Panketal 
Fachbereich III – Frau Stege
Schönower Str. 105, 16341 Panketal,
Stichwort: SENIORENBEAUFTRAGTE/R

Mit der Bewerbung erklären Sie zugleich Ihr Einverständnis diese 
Bewerbungsunterlagen an die Gemeindevertreter und Ausschüsse 
weiterzugeben. 
Hinweis: Der/die Seniorenbeauftragte erhält eine monatliche 
Aufwandsentschädigung von 75,- €. Damit sollen die zeitlichen 
und organisatorischen Aufwendungen abgedeckt werden. Für 
die Teilnahme an Sitzungen des Sozialausschusses sowie der 
Gemeindevertretung wird ein Sitzungsgeld in Höhe von 25 € pro 
Sitzung gezahlt. Dem/der ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten 
steht kein eigener Arbeitsplatz zur Verfügung. Er kann die Ein-
richtungen der Gemeinde Panketal im  Rahmen der übertrage-
nen Aufgabe unentgeltlich nutzen. Er/sie erhält Informationen 
sowie Vorlagen und Anträge, welche einen seniorenspezifischen 
Bezug haben, zur Verfügung gestellt. Er/sie hat kein eigenes 
Budget im Haushalt der Gemeinde Panketal.

Cassandra Lehnert, stellv. Bürgermeisterin
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Schwerer Schicksalsschlag für eine junge 
Panketaler Familie – Bürgerstiftung hilft

Der eine oder andere wird sich wohl erinnern: In der Nacht vom 
23. Februar fuhr ein Auto von Bernau kommend in einer Kurve 
geradeaus in ein Einfamilienhaus – schräg gegenüber dem Ze-
pernicker Hof. Das Einfamilienhaus war anschließend einsturzge-
fährdet. Die lokale Presse, aber auch die Nachrichten des lokalen 
Rundfunks und Fernsehens berichteten darüber. Betroffen war 
eine seit 2015 in Panketal lebende Familie mit zwei Kindern. Die 
beiden Elternteile sind im Heliosklinikum beschäftigt. Die Eltern 
der Mutter leben schon längere Zeit in Panketal. Die Familie 
zieht für den Rest der Nacht zu den Großeltern und am nächsten 
Tag in eine Pension. Soweit so gut oder eben auch nicht gut.
„Als der Feuerwehr- und Polizei-Einsatz vorbei waren und sich 
der Presserummel beruhigt hatte, wurde uns erst so richtig 
bewusst, was da alles passiert ist.“ Meint André Heimbach, 28 
Jahre alt: Wohnung weg, kein Fahrzeug mit dem wir auf Suche 
(Wohnung, Waschmaschine und Anderes) gehen konnten und 
die psychische Alteration, das Begreifen, wie sich das Alltags-
leben schlagartig geändert hat. Der gelernte Bürokaufmann 
hatte dann über die stellvertretende Bürgermeisterin Cas-
sandra Lehnert und andere Mitarbeiterinnen der Verwaltung 
der Gemeinde von der Bürgerstiftung erfahren. Herr Heimbach 
hat sich daraufhin an Frau Dr. Sigrun Pilz gewendet. Diese war 
sofort bereit zu helfen und berief eine Sitzung von Vorstand 
und Kuratorium der Bürgerstiftung ein. Es wurde beschlossen, 
einen zinsfreien Kredit über € 6.000,- zu gewähren, eine Wasch-
maschine bereit zu stellen sowie zwei gebrauchte Fahrräder zu 
übergeben. Bei der Wohnungssuche soll geholfen werden.
Nochmals kurz: Was war geschehen?
Spätabends am 23. Februar saßen André Heimbach und seine 
Partnerin Jasmin Pelz im Wohnzimmer und ließen den Tag 
Revue passieren. Auf einmal großes Getöse von der Straße her 
und plötzlich dringt ein Auto durch die Wand; es rollt weiter 
zur gegenüberliegenden Wohnzimmerwand und bleibt dann 
stehen. Ein junger Mann steigt aus, blickt verwirrt um sich, 
geht einige Schritte und steigt dann wieder in das beschädig-
te, aber zumindest teilweise fahrtüchtige Auto. Er legt den 
Rückwärtsgang ein, fährt zurück auf die Straße und braust 
in Richtung Ortszentrum davon. Geistesgegenwärtig waren 
die beiden Betroffenen zur Seite gesprungen. Herr Heimbach 
wollte den Unfallfahrer hindern davon zu fahren, wurde aber 
zur Seite „geschoben“. Auf drei Rädern hat es der Fahrer noch 
bis Berlin-Buch in seine Wohnung geschafft. Da Herr Heimbach 
sich das Autokennzeichen notiert hatte, war der Fahrer rasch 
ausgeforscht. Er hat bis heute zu dem Tathergang nichts aus-
gesagt. Faktum ist aber: Er kam von einer Geburtstagsfeier in 
Bernau, hatte 1,8 Promille Blutalkohol und war während der 
Fahrt eingeschlafen.
Dabei hatte die Familie Glück im Unglück: Die Kinder – eine  
8-jährige Tochter und der 2-jährige Sohn – waren nicht unmit-
telbar dabei: Die Tochter war bei den Großeltern und der Sohn 
schlief im Kinderzimmer im ersten Stock. Außerdem konnten 
die Eltern blitzschnell zur Seite springen, als das Auto durch die 
Wand kam und blieben dadurch weitgehend unverletzt. Alles 
Weitere lief „automatisch“ ab. Die Feuerwehr versorgt die Un-
fallstelle und beauftragt einen Gutachter, der Einsturzgefahr 
feststellt. Die Polizei recherchiert und stellt den Unfallfahrer. Die 
Versicherung dokumentiert den Schaden und nimmt die Ansprü-
che auf. Der Anwalt Christian Weitzberg aus Berlin-Pankow, den 
Herr Heimbach vom Schwimmsport kennt, unterstützt das Paar.
Dank an die Bürgerstiftung
Herr Heimbach meint: „Viele haben uns unterstützt und aktiv 
geholfen. Wir werden wohl auch professionelle psychische 
Hilfe in Anspruch nehmen, um das Ganze zu verarbeiten. Für 
die Soforthilfe durch die Bürgerstiftung Panketal sind wir sehr 
dankbar. Ganz besonders möchten wir uns bei Herrn Dr. Lothar 
Gierke und Frau Dr. Sigrun Pilz bedanken, die gleich zur Stelle 

waren und geholfen haben. Inzwischen ist es sehr wahrschein-
lich, dass uns durch die Bürgerstiftung auch eine vernünftige 
Wohnung vermittelt werden kann.“

Hubert Hayek

Unfallstelle vom Grundstück aus: Links das Loch in den Sträuchern, 
rechts die Holzfüllung in der Hauswand – im Hintergrund der Zeper-
nicker Hof

André Heimbach blickt auf „Reste“ der Hauswand, die jetzt im Garten 
liegen

Dr. Lothar Gierke und André Heimbach 
mit den übergebenen Fahrrädern vor 
dem Rathaus
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Ehrenamtliche Wahlhelfer für die  
Bürgermeisterwahl 2018 gesucht

Die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Panketal findet am 
10. Juni 2018 und ggf. eine Stichwahl am 24. Juni 2018 statt. 
Zur reibungslosen Durchführung der Wahl und gegebenenfalls 
einer Stichwahl werden dringend Wahlhelfer benötigt. Gesucht 
werden Wahlvorsteher und ihre Stellvertreter sowie Beisitzer 
für alle Wahllokale im Gemeindegebiet. 

Die Aufgaben des Wahlvorstandes sind im Wesentlichen: die 
Wahlberechtigung der Wähler zu prüfen, die Stimmabgabe-
vermerke im Wählerverzeichnis anzubringen, die Stimmzettel 
auszugeben, die Wahlkabinen und Wahlurnen zu beaufsichtigen, 
den gesamten Wahlvorgang vor Störungen und Beeinflussungen 
zu schützen und ab 18.00 Uhr die Stimmzettel auszuzählen.

Als Wahlhelfer kann jeder tätig werden, der selbst zur Bürger-
meisterwahl wahlberechtigt ist. Besondere Kenntnisse und 
auch ein Hauptwohnsitz in Panketal sind nicht erforderlich. Der 
Wahlvorsteher weist die Beisitzer in ihre Tätigkeit ein. Im Wahl-
vorstand arbeiten erfahrene Wahlhelfer mit. Das Wahllokal 
ist von 08:00 – 18:00 Uhr geöffnet und die Besetzung erfolgt 
vormittags und nachmittags in Gruppen. Zur Auszählung der 
Stimmen wird ab 18:00 Uhr der gesamte Wahlvorstand tätig. 
Für ihr Engagement erhalten Wahlvorsteher eine pauschale 
Entschädigung in Höhe von 50,00 €, Stellvertreter 45,00 € und 
Beisitzer 35,00 €.
Ausgeschlossen von der ehrenamtlichen Tätigkeit im Wahlvor-
stand sind: Wahlbewerber, Wahlbewerberinnen, Vertrauens-
personen von Wahlvorschlägen, Berufsrichter und Berufsrich-
terinnen sowie Mitglieder von Wahlausschüssen.

Interessenten melden sich bitte beim der stellv. Wahlleiterin, 
Claudia Naß, Tel. 030/94511126, E-Mail: c.nass@panketal.de 
oder schriftlich an die Gemeinde Panketal, Schönower Straße 
105, 16341 Panketal. 

Claudia Naß
Stellv. Wahlleiterin

Panketaler Bürgerbudget 2018 / 2019

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,
bis zum 30. November 2017 waren Sie aufgerufen, Ihre Vor-
schläge für das Bürgerbudget 2018 bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen. Insgesamt wurden 28 Vorschläge einge-
reicht. Diese wurden von der Gemeindevertretung am 26. Fe-
bruar 2018 auf Ihre Zulässigkeit und Umsetzbarkeit im Rahmen 
des Bürgerbudgets geprüft. 

Folgende sieben Projekte in einem Gesamtbudgetrahmen von 
55.000 Euro wurden zur Umsetzung beschlossen:

1.	E rrichtung von je einem Trinkwassernotbrunnen für den Ka-
tastrophenfall mit längerem Stromausfall in Schwanebeck 
und Zepernick� (ca. 20.000 €);

2. 	A ufbau eines öffentlichen Bücherschrankes vor dem Rat-
haus � (ca. 9.000 €);

3. 	L ichteffekte bzw. Anleuchten von Gebäuden (Kirche) wäh-
rend der Weihnachtsparade und darüber hinaus in der Ad-
ventszeit � (ca. 15.000 €);

4. 	 Bau einer Rutsche auf dem Spielplatz an der Innsbrucker Str. 
und Aufbau von Papierkörben (auch für Hundekot) an der 
Innsbrucker Str.   � (ca. 4.000 €);

5. 	A uftragen einer Farbmarkierung „30 km/h“ (rechts und 
links) in der Buchenalle /Ecke Hobrechtsweg� (ca. 2.000 €);

6. 	 Verkehrsspiegel in der Birkholzer Str. gegenüber der 
Hauptstr. � (ca. 1.000 €);

7. 	 Zuschuss für den Verein „Kunstbrücke Panketal e.V.“ für die 
frühkindliche Musikerziehung� (4.000 €).

In diesem Jahr entfällt die Abstimmung der Bürgerschaft über 
die einzelnen Vorschläge, da alle seitens der Gemeindeverwal-
tung und der Gemeindevertretung als im Rahmen des Bürger-
budgets 2018 als umsetzbar erachteten Vorschläge realisiert 
werden. 

Gleichzeitig wurde von der Gemeindeverwaltung dargelegt, 
dass die im Rahmen des Bürgerbudgets 2018 von der Panke-
taler Bürgerschaft vorgeschlagenen Ertüchtigung und Ver-
besserung der Spielmöglichkeiten auf den Spielplätzen am 
Genfer Platz, im Goethepark, in der Küßnachter Straße auf 
dem Pfingstberg im Rahmen der regulären Wartungsarbeiten 
im Verlaufe des Jahres 2018 außerhalb des Bürgerbudgets 
durchgeführt werden. Von der Umsetzung des Vorschlages, 
einen weiteren Spielplatz direkt am Rathaus zu schaffen, wurde 
Abstand genommen, da dieser Platz zur Durchführung von öf-
fentlichen Veranstaltungen auch weiterhin benötigt wird. 

Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung an der Vorschlagsgestal-
tung für das Panketaler Bürgerbudget 2018. 

Die Grundsätze und das Verfahren des Bürgerbudgets bleiben 
auch für das Haushaltsjahr 2019 unverändert bestehen. Daher 
möchte ich Sie dazu aufrufen, auf dem umseitig abgedruckten 
Formblatt Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2019 bis zum 
30. November 2018 einzureichen, die der Bürgerschaft für das 
Bürgerbudget 2018 zur Abstimmung vorgelegt werden sollen. 
Die konkreten Teilnahmebedingungen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt.

Ihre Vorschläge werden dann von der Gemeindeverwaltung auf 
Ihre Zulässigkeit, Vollständigkeit und Umsetzbarkeit geprüft. 
In den öffentlichen Sitzungen des Finanzausschusses und der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal im Februar 2019 
wird dann ein Stimmzettel mit maximal 15 Vorschlägen erstellt, 
der der Bürgerschaft zur Abstimmung über das Bürgerbudget 
2019 vorgelegt wird. Diese Abstimmung erfolgt dann bis zum 
15. Mai 2019. 

Mit freundlichen Grüßen

Jens Hünger
Kämmerer
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Formblatt zur Einreichung eines Vorschlags für das Bürgerbudget 2019

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

auf Beschluss der Gemeindevertretung vom 31. August 2015 sind Sie eingeladen, 
Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2019 bis zum 30. November 2018 an die 
Kämmerei der Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn 

• Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben;

• Ihr Vorschlag innerhalb von 12 Monaten umsetzbar ist;

• die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht 
überschreitet (Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.);

• Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder 
Vereinigungen darstellt;

• Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges 
Unternehmen begünstigt.

Ist die/der Begünstigte Ihres Vorschlags eine juristische Person, muss der Vorschlag 
von einer/m Vertretungsberechtigten der juristischen Person bestätigt sein.

Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern 
um Anlagen erweitern können.

Mein Vorschlag:

…………………………………………………………………………………………………

Meine Begründung:

…………………………………………………………………………………………………..

Vorname Name Gemeinde Straße Nr.
16341 Panketal

………………………
Unterschrift

Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet: 

Gemeinde Panketal, 
Kämmerei
Schönower Str. 105
16341 Panketal
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am 16. Juni 2018  13. Schlendermeile in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine ist das wieder eine gute gelegenheit, sich zu präsentieren und 
mit den Panketalern ins gespräch zu kommen. die Schönower Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur Fußgängerzone 
und lädt ein zum Bummeln und Plaudern. an zahlreichen Ständen kann man sich zu den angeboten von Panketaler Firmen, 
Vereinen und kommunalen einrichtungen informieren. umrahmt wird die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm für die ganze Familie sowie gastronomische 
angebote. 
Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits 
jetzt für die Schlendermeile anmelden. 
Interessenten melden sich bitte bei Frau daniela Vollnhals, 
telefon: 030/94511212, FaX: 030/94511149, 
e-mail: d.vollnhals@panketal.de 
(bitte verwenden Sie das anmeldeformular) 
der anmeldeschluss für aussteller ist der 04. Mai 2018. 

Anmeldung zur Schlendermeile 16.06.2018

______________________________ ______________________________
Firma / Verein / Partei / Telefon
Gastronomiebetrieb / Schausteller

___________________________________________________________________
Anschrift

_____________________________ ___________________________________
E-Mail Autokennzeichnen 

(für Einfahrtgenehmigung falls erforderlich) 

Achtung:
Durch den Veranstalter werden KEINE überdachten Verkaufsstände zur Verfügung gestellt. Bitte 
bringen Sie Ihre Verkaufsstände selbst mit. 

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Stellplatz für Gewerbetreibende
Pflichtangabe: Wie groß ist Ihr Stand (in Metern)?: __________ 30,- €

Stellplatz für Imbiss / Getränke / Catering / Süßwaren          
Pflichtangabe: Wie groß ist Ihr Stand (in Metern)?: __________ 100,- €

   Stellplatz für Vereine oder Parteien
Pflichtangabe: Wie groß ist Ihr Stand (in Metern)?: __________ 15,- €

Stromanschluss 
( ) 220 V Pauschalbetrag 25,- €
( ) 16 A Pauschalbetrag (Starkstrom) 30,- €
( ) 32 A Pauschalbetrag (Starkstrom) 35,- €

Hinweis zu den Stellplatzgebühren:

Sollte die Größe Ihres Standes 6 x 3 m (Länge x Breite) übersteigen, berechnen wir Ihnen 
die zusätzliche Stellfläche mit 5,- € / lfd. Meter. Hiervon ausgenommen sind Stellplätze für 
Imbiss/Getränke/Catering/Süßwaren.

Sofern besondere Genehmigungen erforderlich sind (Schankgenehmigung, techn. Prüfungen, Reisegewerbe etc.) 
sind alle Teilnehmer selbst verantwortlich. Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an Frau Steinhausen 
(Gewerbeamt), Tel.: 030 94511103. Für die Entsorgung des anfallenden Mülls sind die jeweiligen Verursacher 
zuständig. Zur Teilnahme zugelassen sind in Panketal ansässige Unternehmen. Über die Teilnahme nicht 
ortsansässiger Firmen entscheidet der Veranstalter. Es besteht kein Anspruch auf eine bestimmte Platzierung!

______________________________ _____________________________
Datum Unterschrift, ggf. Stempel

Anmeldung per Fax: 030/945 11 149 oder E-Mail: d.vollnhals@panketal.de (mit entsprechenden 
Angaben aus diesem Formular oder als Anhang) oder postalisch an: Gemeinde Panketal, Frau 
Vollnhals, Schönower Str. 105, 16341 Panketal. Telefonische Auskünfte unter: 030/945 11 212
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kultur

D. Vollnhals – Öff entlichkeitsarbeit
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Robert-Koch-Park
Panketal e.V.
Robert-Koch-Park
Panketal e.V.
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2018

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Mai

03.05. Fahrt der Senioren mit dem 
Dampfer auf der Spree 
(Brückenfahrt)

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

03.05. 19.00 Vereinstreffen für Mitglieder und 
Interessierte; Themen bitte 
Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"e.V.

Leo’s Restaurant, Schönower 
Straße 59

04.05. 20.00 Kulturtage Panketal:
Tangoinpetto

Kunstbrücke 
Panketal

Forum der Grundschule 
Zepernick

04.05. 20.00 Falkenberg;  Alte Hits und neue 
Songs

Studio 7 Studio 7,
Alt Zepernick 7

05.05. 14.00-
17.00

Panketaler Jugendforum – 
mitreden und mitgestalten!

Jana Kohlhaw, 
Jugendkoordinatorin 
Gemeinde Panketal

Mensa am Schulstandort 
Zepernick, Schönerlinder Str. 
83-90

06.05. 15.30 Kulturtage Panketal:
Familienkonzert
Vorprogramm: Musik mit den 
Kindern aus der musikalischen 
Früherziehung
Hauptprogramm: „Karneval der 
Tiere“ mit Musikschülern und 
jungen Musikstudenten, sowie 
Alexander Bandilla als Vorleser

Kunstbrücke 
Panketal

Forum der Grundschule 
Zepernick

06.05. 17.00 "Macht! Geld! Sexy?" (Finanz- 
Kabarett)

Studio 7 Studio 7,
Alt Zepernick 7

06.05. 17.00 Frühlingsromantik
Nadja Korovina - Sopran
Natascha Osterkorn - Klavier
Serge Verheylewegen - Violine
Jörg Breuninger - Cello 
Lieder und Kammermusik u.a. von 
Dmitri Schostakowitsch, Sergej 
Rachmaninow und Maurice Ravel. 
Eintritt: 10,- € im Vorverkauf / 12,- 
€ an der Konzertkasse
VVK in Panketal in der Tabakbörse 
am S-Bahnhof Zepernick.

Randspiele 
Kirchengemeinde 
Zepernick

Ev. Gemeindehaus, Schönower 
Str. 7

08.05. 18.00 Kulturtage Panketal:
Eröffnung der Kunstausstellung
Kreative Kinder der Grund- u. 
Oberschule und dem Kinderhaus 
„FANTASIA“ Schwanebeck 
musikalisch begleitet von den 
„Panketaler Tastenflitzern“

Kunstbrücke 
Panketal

Galerie im Rathaus,
Schönower Str. 105

08.05. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

08.05. 19.30 Treffen der ADFC Ortsgruppe 
Panketal - Interessierte 
RadfahrerInnen willkommen

ADFC Ortsgruppe 
Panketal

Leo’s Restaurant, Weinkeller, 
Schönower Straße 59

10.05. 19.30 Kulturtage Panketal:
Märchen für Erwachsene und 
Kinder Katja Popow erzählt u.a. 
das Märchen „Die Hexe und ihr 
Ehemann“ für Erwachsene und 
Kinder ab 12 J.

Kunstbrücke 
Panketal

Gemeindesaal St Annen Kirche

14.05. 10.00-
12.00

Elternseminar „Unfallverhütung für 
Baby und Kind“, referent: Birger 
Holz,  Anmeldungen unter 
nicole.perter@volkssolidaritaet.de

Netzwerk Gesunde 
Kinder

Leseraum der Bibliothek 
Panketal, Eingang auf der 
Rückseite des Rathauses

18.05. 19.00 Bienen – wie leben sie und was 
können wir für sie tun
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

23.05. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

25.05. 19.00 Themenabend:
GroKo 2018 - Verrat am Wähler 
oder alternativ(los)?

Patriotische 
Plattform Panketal

Hotel zur Panke, Fontanestr. 1

27.05. 10.00 Radtour mit dem SPD-Ortsverein 
durch Panketal

SPD-
OrtsvereinPanketal

Rathaus Panketal

28.05. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

30.05. 19.00 Bewerbungsgespräch mit dem 
Bürgeremisterkandidaten 
Maximilian Wonke

SPD-
OrtsvereinPanketal

Ratssaal Panketal

Juni

07.06. 14.30 Tanz in den Sommer mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.06. 13.30-
19.00

13. Panketaler Baumfest mit einem 
bunten Programm für Familien und 
Naturfreunde. Eintritt frei
www.robert-koch-park.de

Initiative Baumfest 
Panketal

Robert-Koch_Park,
 Bebelstr. 62a-c

11.06.-15.06. Panketaler Seniorenwoche mit 
vielen unterschiedlichen 
Programmpunkten, Wochenplan in 
dieser Ausgabe des Panketal 
Boten enthalten (siehe Rubrik 
Senioren)

Gemeinde Panketal 
und ihre 
Seniorenbeauftragte 
Magda Schmager

verschiedene Veranstaltungsorte 
siehe Wochenplan

12.06. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

13.06. 9.00-
12.00

Pankerundfahrt, für Senioren 
Anmeldung und weitere 
Informationen bitte bei Frau 
Schmager unter der 030-9443301

Seniorenbeauftragte 
Frau Schmager

Rathaus

15.06. 19.00 Grillabend Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

16.06. 14.00- 
20.00

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str

20.06. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

22.06. 19.30 Filmreihe– vier Weltreligionen
„Die große Reise“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

23.06. u. 24.06. 08.00-
15.00

Reit und Springturnier
Dressurreiten und 
Vielseitigkeitsspringen Gelände Für 
alle Panketaler und 
Panketalerinnen, Eintritt ist FREI. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zepernicker 
Pferdesportzentrum 
e.V.

Reitanlage „Landwirtschaftsb. 
Bern Kreinbring“
Schönerlinder Str. 67b und auf 
dem Springplatz Straße der 
Jugend
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Mai

03.05. Fahrt der Senioren mit dem 
Dampfer auf der Spree 
(Brückenfahrt)

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

03.05. 19.00 Vereinstreffen für Mitglieder und 
Interessierte; Themen bitte 
Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"e.V.

Leo’s Restaurant, Schönower 
Straße 59

04.05. 20.00 Kulturtage Panketal:
Tangoinpetto

Kunstbrücke 
Panketal

Forum der Grundschule 
Zepernick

04.05. 20.00 Falkenberg;  Alte Hits und neue 
Songs

Studio 7 Studio 7,
Alt Zepernick 7

05.05. 14.00-
17.00

Panketaler Jugendforum – 
mitreden und mitgestalten!

Jana Kohlhaw, 
Jugendkoordinatorin 
Gemeinde Panketal

Mensa am Schulstandort 
Zepernick, Schönerlinder Str. 
83-90

06.05. 15.30 Kulturtage Panketal:
Familienkonzert
Vorprogramm: Musik mit den 
Kindern aus der musikalischen 
Früherziehung
Hauptprogramm: „Karneval der 
Tiere“ mit Musikschülern und 
jungen Musikstudenten, sowie 
Alexander Bandilla als Vorleser

Kunstbrücke 
Panketal

Forum der Grundschule 
Zepernick

06.05. 17.00 "Macht! Geld! Sexy?" (Finanz- 
Kabarett)

Studio 7 Studio 7,
Alt Zepernick 7

06.05. 17.00 Frühlingsromantik
Nadja Korovina - Sopran
Natascha Osterkorn - Klavier
Serge Verheylewegen - Violine
Jörg Breuninger - Cello 
Lieder und Kammermusik u.a. von 
Dmitri Schostakowitsch, Sergej 
Rachmaninow und Maurice Ravel. 
Eintritt: 10,- € im Vorverkauf / 12,- 
€ an der Konzertkasse
VVK in Panketal in der Tabakbörse 
am S-Bahnhof Zepernick.

Randspiele 
Kirchengemeinde 
Zepernick

Ev. Gemeindehaus, Schönower 
Str. 7

08.05. 18.00 Kulturtage Panketal:
Eröffnung der Kunstausstellung
Kreative Kinder der Grund- u. 
Oberschule und dem Kinderhaus 
„FANTASIA“ Schwanebeck 
musikalisch begleitet von den 
„Panketaler Tastenflitzern“

Kunstbrücke 
Panketal

Galerie im Rathaus,
Schönower Str. 105

08.05. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

08.05. 19.30 Treffen der ADFC Ortsgruppe 
Panketal - Interessierte 
RadfahrerInnen willkommen

ADFC Ortsgruppe 
Panketal

Leo’s Restaurant, Weinkeller, 
Schönower Straße 59

10.05. 19.30 Kulturtage Panketal:
Märchen für Erwachsene und 
Kinder Katja Popow erzählt u.a. 
das Märchen „Die Hexe und ihr 
Ehemann“ für Erwachsene und 
Kinder ab 12 J.

Kunstbrücke 
Panketal

Gemeindesaal St Annen Kirche

14.05. 10.00-
12.00

Elternseminar „Unfallverhütung für 
Baby und Kind“, referent: Birger 
Holz,  Anmeldungen unter 
nicole.perter@volkssolidaritaet.de

Netzwerk Gesunde 
Kinder

Leseraum der Bibliothek 
Panketal, Eingang auf der 
Rückseite des Rathauses

18.05. 19.00 Bienen – wie leben sie und was 
können wir für sie tun
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

23.05. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

25.05. 19.00 Themenabend:
GroKo 2018 - Verrat am Wähler 
oder alternativ(los)?

Patriotische 
Plattform Panketal

Hotel zur Panke, Fontanestr. 1

27.05. 10.00 Radtour mit dem SPD-Ortsverein 
durch Panketal

SPD-
OrtsvereinPanketal

Rathaus Panketal

28.05. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

30.05. 19.00 Bewerbungsgespräch mit dem 
Bürgeremisterkandidaten 
Maximilian Wonke

SPD-
OrtsvereinPanketal

Ratssaal Panketal

Juni

07.06. 14.30 Tanz in den Sommer mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.06. 13.30-
19.00

13. Panketaler Baumfest mit einem 
bunten Programm für Familien und 
Naturfreunde. Eintritt frei
www.robert-koch-park.de

Initiative Baumfest 
Panketal

Robert-Koch_Park,
 Bebelstr. 62a-c

11.06.-15.06. Panketaler Seniorenwoche mit 
vielen unterschiedlichen 
Programmpunkten, Wochenplan in 
dieser Ausgabe des Panketal 
Boten enthalten (siehe Rubrik 
Senioren)

Gemeinde Panketal 
und ihre 
Seniorenbeauftragte 
Magda Schmager

verschiedene Veranstaltungsorte 
siehe Wochenplan

12.06. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

13.06. 9.00-
12.00

Pankerundfahrt, für Senioren 
Anmeldung und weitere 
Informationen bitte bei Frau 
Schmager unter der 030-9443301

Seniorenbeauftragte 
Frau Schmager

Rathaus

15.06. 19.00 Grillabend Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

16.06. 14.00- 
20.00

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str

20.06. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

22.06. 19.30 Filmreihe– vier Weltreligionen
„Die große Reise“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

23.06. u. 24.06. 08.00-
15.00

Reit und Springturnier
Dressurreiten und 
Vielseitigkeitsspringen Gelände Für 
alle Panketaler und 
Panketalerinnen, Eintritt ist FREI. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zepernicker 
Pferdesportzentrum 
e.V.

Reitanlage „Landwirtschaftsb. 
Bern Kreinbring“
Schönerlinder Str. 67b und auf 
dem Springplatz Straße der 
Jugend

30.05. 19.00 Bewerbungsgespräch mit dem 
Bürgeremisterkandidaten 
Maximilian Wonke

SPD-
OrtsvereinPanketal

Ratssaal Panketal

Juni

05.06. 19.00 Einladung zum Bürgerforum
mit den 
Bürgermeisterkandidatinnen und
Bürgermeisterkandidaten

Gemeinde Panketal Mensa Zepernick, Schönerlinder 
Straße 83-90

07.06. 14.30 Tanz in den Sommer mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.06. 13.30-
19.00

13. Panketaler Baumfest mit einem 
bunten Programm für Familien und 
Naturfreunde. Eintritt frei
www.robert-koch-park.de

Initiative Baumfest 
Panketal

Robert-Koch_Park,
 Bebelstr. 62a-c

11.06.-15.06. Panketaler Seniorenwoche mit 
vielen unterschiedlichen 
Programmpunkten, Wochenplan in 
dieser Ausgabe des Panketal 
Boten enthalten (siehe Rubrik 
Senioren)

Gemeinde Panketal 
und ihre 
Seniorenbeauftragte 
Magda Schmager

verschiedene Veranstaltungsorte 
siehe Wochenplan

12.06. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

13.06. 9.00-
12.00

Pankerundfahrt, für Senioren 
Anmeldung und weitere 
Informationen bitte bei Frau 
Schmager unter der 030-9443301

Seniorenbeauftragte 
Frau Schmager

Rathaus

15.06. 19.00 Grillabend Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

15. – 17.06. 105 Jahre Feuerwehr Zepernick Förderverein FFW 
Zepernick

Platz vor der Feuerwehr

16.06. 14.00- 
20.00

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str

20.06. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

22.06. 19.30 Filmreihe– vier Weltreligionen
„Die große Reise“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

23.06. u. 24.06. 08.00-
15.00

Reit und Springturnier
Dressurreiten und 
Vielseitigkeitsspringen Gelände Für 
alle Panketaler und 
Panketalerinnen, Eintritt ist FREI. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zepernicker 
Pferdesportzentrum 
e.V.

Reitanlage „Landwirtschaftsb. 
Bern Kreinbring“
Schönerlinder Str. 67b und auf 
dem Springplatz Straße der 
Jugend

30.06. 14.00 7.Berlin-Brandenburger-
Hunderalley

Familien-Hunde-
Schule e. V.

Hundeplatz der Familien-Hunde-
Schule, Zepernicker Straße 1 A

Juli

05.07. 14.30 Wieder ein Nachmittag mit Herrn 
Pfarrer Wolf Fröhling

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

10.07. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

14.05. 10.00-
12.00

Elternseminar „Unfallverhütung für 
Baby und Kind“, referent: Birger 
Holz,  Anmeldungen unter 
nicole.perter@volkssolidaritaet.de

Netzwerk Gesunde 
Kinder

Leseraum der Bibliothek 
Panketal, Eingang auf der 
Rückseite des Rathauses

18.05. 19.00 Bienen – wie leben sie und was 
können wir für sie tun
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

23.05. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

25.05. 19.00 Themenabend:
GroKo 2018 - Verrat am Wähler 
oder alternativ(los)?

Patriotische 
Plattform Panketal

Hotel zur Panke, Fontanestr. 1

27.05. 10.00 Radtour mit dem SPD-Ortsverein 
durch Panketal

SPD-
OrtsvereinPanketal

Rathaus Panketal

28.05. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

30.05. 19.00 Bewerbungsgespräch mit dem 
Bürgeremisterkandidaten 
Maximilian Wonke

SPD-
OrtsvereinPanketal

Ratssaal Panketal

Juni

07.06. 14.30 Tanz in den Sommer mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.06. 13.30-
19.00

13. Panketaler Baumfest mit einem 
bunten Programm für Familien und 
Naturfreunde. Eintritt frei
www.robert-koch-park.de

Initiative Baumfest 
Panketal

Robert-Koch_Park,
 Bebelstr. 62a-c

11.06.-15.06. Panketaler Seniorenwoche mit 
vielen unterschiedlichen 
Programmpunkten, Wochenplan in 
dieser Ausgabe des Panketal 
Boten enthalten (siehe Rubrik 
Senioren)

Gemeinde Panketal 
und ihre 
Seniorenbeauftragte 
Magda Schmager

verschiedene Veranstaltungsorte 
siehe Wochenplan

12.06. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

13.06. 9.00-
12.00

Pankerundfahrt, für Senioren 
Anmeldung und weitere 
Informationen bitte bei Frau 
Schmager unter der 030-9443301

Seniorenbeauftragte 
Frau Schmager

Rathaus

15.06. 19.00 Grillabend Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

16.06. 14.00- 
20.00

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str

20.06. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

22.06. 19.30 Filmreihe– vier Weltreligionen
„Die große Reise“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

23.06. u. 24.06. 08.00-
15.00

Reit und Springturnier
Dressurreiten und 
Vielseitigkeitsspringen Gelände Für 
alle Panketaler und 
Panketalerinnen, Eintritt ist FREI. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zepernicker 
Pferdesportzentrum 
e.V.

Reitanlage „Landwirtschaftsb. 
Bern Kreinbring“
Schönerlinder Str. 67b und auf 
dem Springplatz Straße der 
Jugend

30.05. 19.00 Bewerbungsgespräch mit dem 
Bürgeremisterkandidaten 
Maximilian Wonke

SPD-
OrtsvereinPanketal

Ratssaal Panketal

Juni

05.06. 19.00 Einladung zum Bürgerforum
mit den 
Bürgermeisterkandidatinnen und
Bürgermeisterkandidaten

Gemeinde Panketal Mensa Zepernick, Schönerlinder 
Straße 83-90

07.06. 14.30 Tanz in den Sommer mit Abendbrot Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

09.06. 13.30-
19.00

13. Panketaler Baumfest mit einem 
bunten Programm für Familien und 
Naturfreunde. Eintritt frei
www.robert-koch-park.de

Initiative Baumfest 
Panketal

Robert-Koch_Park,
 Bebelstr. 62a-c

11.06.-15.06. Panketaler Seniorenwoche mit 
vielen unterschiedlichen 
Programmpunkten, Wochenplan in 
dieser Ausgabe des Panketal 
Boten enthalten (siehe Rubrik 
Senioren)

Gemeinde Panketal 
und ihre 
Seniorenbeauftragte 
Magda Schmager

verschiedene Veranstaltungsorte 
siehe Wochenplan

12.06. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

13.06. 9.00-
12.00

Pankerundfahrt, für Senioren 
Anmeldung und weitere 
Informationen bitte bei Frau 
Schmager unter der 030-9443301

Seniorenbeauftragte 
Frau Schmager

Rathaus

15.06. 19.00 Grillabend Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

15. – 17.06. 105 Jahre Feuerwehr Zepernick Förderverein FFW 
Zepernick

Platz vor der Feuerwehr

16.06. 14.00- 
20.00

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str

20.06. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

22.06. 19.30 Filmreihe– vier Weltreligionen
„Die große Reise“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

23.06. u. 24.06. 08.00-
15.00

Reit und Springturnier
Dressurreiten und 
Vielseitigkeitsspringen Gelände Für 
alle Panketaler und 
Panketalerinnen, Eintritt ist FREI. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zepernicker 
Pferdesportzentrum 
e.V.

Reitanlage „Landwirtschaftsb. 
Bern Kreinbring“
Schönerlinder Str. 67b und auf 
dem Springplatz Straße der 
Jugend

30.06. 14.00 7.Berlin-Brandenburger-
Hunderalley

Familien-Hunde-
Schule e. V.

Hundeplatz der Familien-Hunde-
Schule, Zepernicker Straße 1 A

Juli

05.07. 14.30 Wieder ein Nachmittag mit Herrn 
Pfarrer Wolf Fröhling

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

10.07. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus
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Sankt – Annen – Kirche Zepernick

Sonntag, 06. Mai, 17 Uhr    Frühlingsromantik

Nadja Korovina (Sopran) -–Natascha Osterkorn  (Klavier)  – Serge Verheylewegen  (Violine)  – Laure LeDantec (Cello) 

Auf dem Programm stehen kammermusikalische Werke von Maurice Ravel: 
Duo für Cello und Violine,  sowie ausgewählte Lieder von Sergej Rachmaninow 
und ein Zyklus von Dimitry Schostakowitsch 
auf Gedichte von Alexander Block für Stimme, Klavier, Violine und Cello.

Musiker der Staatsoper Berlin musizieren zusammen mit Nadja Korovina. 
Die Sängerin  wurde in Kursk, Russland, geboren. In Berlin absolvierte sie ihr Studium im Fach 
Operngesang an der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ und war darüber hinaus Stipendiatin 
der Bayreuther Festspiele. 
Aus ihrer regen Konzerttätigkeit sei eine viel beachtete Aufführung von Schostakowitschs 
14. Sinfonie hervor zu heben. Anfang 2013 gab sie ihr Debüt im Konzerthaus Berlin mit einem 
Liederabend zusammen mit David Robert Coleman. 

Eintrittskarten zu 10,- Euro im Vorverkauf und 12,- Euro an der Konzertkasse sind in Bernau in der Touristinformation 
und in Zepernick in der Tabakbörse am S-Bahnhof erhältlich.

Karin Zapf

30.06. 14.00 7. Berlin-Brandenburger-
Hunderalley

Familien-Hunde-
Schule e. V.

Hundeplatz der Familien-Hunde-
Schule, Zepernicker Straße 1 A

Juli

05.07. 14.30 Wieder ein Nachmittag mit Herrn 
Pfarrer Wolf Fröhling

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

10.07. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

25.07. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

August

02.08. Fahrt nach Potsdam ins 
Holländerviertel

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

07.08. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

21.08. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

22.08. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

25.08. 13.00-
24.00

Feuerwehrfest
Fahrzeug- und Chronikausstellung; 
Spiel und Spaß für Kinder; 
Lagerfeuer und Musik; Verlosung

Förderverein FF 
Schwanebeck

Feuerwache Schwanebeck

September

06.09. 14.30 Sport mit Frau Pienschke Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

11.09. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

14.09. 19.30 Filmreihe – vier Weltreligionen
„Frühling, Sommer, Herbst, 
Winter…und Frühling“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

21.09. 19.00 Der Apotheker kommt – gesund 
durch das Jahr
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

26.09. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

29.09. 10.00 Kuchenbasar beim Holländer
„Obst- und Apfelwoche“

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

29.09. 09.00 3.Agility-Fun-Turnier Familien-Hunde-
Schule e. V.

Hundeplatz der Familien-Hunde-
Schule, Zepernicker Straße 1 A

Oktober

08.10. 10.00 Förster Klaus + Waldi – ein 
Spaziergang
am Liepnitzsee

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Mai

03.05. Fahrt der Senioren mit dem 
Dampfer auf der Spree 
(Brückenfahrt)

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

03.05. 19.00 Vereinstreffen für Mitglieder und 
Interessierte; Themen bitte 
Vereinsaushang Rathaus 
entnehmen

Verein für 
"Soziale 
Gerechtigkeit"e.V.

Leo’s Restaurant, Schönower 
Straße 59

04.05. 20.00 Kulturtage Panketal:
Tangoinpetto

Kunstbrücke 
Panketal

Forum der Grundschule 
Zepernick

04.05. 20.00 Falkenberg;  Alte Hits und neue 
Songs

Studio 7 Studio 7,
Alt Zepernick 7

05.05. 14.00-
17.00

Panketaler Jugendforum – 
mitreden und mitgestalten!

Jana Kohlhaw, 
Jugendkoordinatorin 
Gemeinde Panketal

Mensa am Schulstandort 
Zepernick, Schönerlinder Str. 
83-90

06.05. 15.30 Kulturtage Panketal:
Familienkonzert
Vorprogramm: Musik mit den 
Kindern aus der musikalischen 
Früherziehung
Hauptprogramm: „Karneval der 
Tiere“ mit Musikschülern und 
jungen Musikstudenten, sowie 
Alexander Bandilla als Vorleser

Kunstbrücke 
Panketal

Forum der Grundschule 
Zepernick

06.05. 17.00 "Macht! Geld! Sexy?" (Finanz- 
Kabarett)

Studio 7 Studio 7,
Alt Zepernick 7

06.05. 17.00 Frühlingsromantik
Nadja Korovina - Sopran
Natascha Osterkorn - Klavier
Serge Verheylewegen - Violine
Jörg Breuninger - Cello 
Lieder und Kammermusik u.a. von 
Dmitri Schostakowitsch, Sergej 
Rachmaninow und Maurice Ravel. 
Eintritt: 10,- € im Vorverkauf / 12,- 
€ an der Konzertkasse
VVK in Panketal in der Tabakbörse 
am S-Bahnhof Zepernick.

Randspiele 
Kirchengemeinde 
Zepernick

Ev. Gemeindehaus, Schönower 
Str. 7

08.05. 18.00 Kulturtage Panketal:
Eröffnung der Kunstausstellung
Kreative Kinder der Grund- u. 
Oberschule und dem Kinderhaus 
„FANTASIA“ Schwanebeck 
musikalisch begleitet von den 
„Panketaler Tastenflitzern“

Kunstbrücke 
Panketal

Galerie im Rathaus,
Schönower Str. 105

08.05. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

08.05. 19.30 Treffen der ADFC Ortsgruppe 
Panketal - Interessierte 
RadfahrerInnen willkommen

ADFC Ortsgruppe 
Panketal

Leo’s Restaurant, Weinkeller, 
Schönower Straße 59

10.05. 19.30 Kulturtage Panketal:
Märchen für Erwachsene und 
Kinder Katja Popow erzählt u.a. 
das Märchen „Die Hexe und ihr 
Ehemann“ für Erwachsene und 
Kinder ab 12 J.

Kunstbrücke 
Panketal

Gemeindesaal St Annen Kirche

* alle angaben ohne gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der gemeinde unter aktuelles/Veranstaltungen infor-
mieren. außerdem können Sie unter dem menü „aktuelles“ auch den elektronischen newsletter abonnieren und werden dann 
automatisch über alle Veranstaltungen per e-mail informiert.

30.06. 14.00 7. Berlin-Brandenburger-
Hunderalley

Familien-Hunde-
Schule e. V.

Hundeplatz der Familien-Hunde-
Schule, Zepernicker Straße 1 A

Juli

05.07. 14.30 Wieder ein Nachmittag mit Herrn 
Pfarrer Wolf Fröhling

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

10.07. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

25.07. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

August

02.08. Fahrt nach Potsdam ins 
Holländerviertel

Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

07.08. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

21.08. 14.30-
17.30

Blutspende DRK-
Blutspendedienst 
Nord-Ost

Rathaus, Ratssaal
Schönower Str. 105

22.08. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

25.08. 13.00-
24.00

Feuerwehrfest
Fahrzeug- und Chronikausstellung; 
Spiel und Spaß für Kinder; 
Lagerfeuer und Musik; Verlosung

Förderverein FF 
Schwanebeck

Feuerwache Schwanebeck

September

06.09. 14.30 Sport mit Frau Pienschke Seniorengruppe 
Alpenberge/ 
Gehrenberge

Saal am Genfer Platz

11.09. 17.00 Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten

Behinderten-
beauftragte 
Frau Trometer

Rathaus

14.09. 19.30 Filmreihe – vier Weltreligionen
„Frühling, Sommer, Herbst, 
Winter…und Frühling“

GKR der Ev. 
Kirchengemeinde 
Zepernick und 
Schönow

St. Annen Kirche Zepernick

21.09. 19.00 Der Apotheker kommt – gesund 
durch das Jahr
Fachliches (Gästebeitrag: 2 €)

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

26.09. 14.30 Seniorengruppe Birkenwäldchen Seniorengruppe 
Birkenwäldchen

Familienzentrum „Hand in Hand“
Kita Birkenwäldchen
Wernigeroder Str. 24

29.09. 10.00 Kuchenbasar beim Holländer
„Obst- und Apfelwoche“

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.

Begegnungsstätte Kolpingstr. 16

29.09. 09.00 3.Agility-Fun-Turnier Familien-Hunde-
Schule e. V.

Hundeplatz der Familien-Hunde-
Schule, Zepernicker Straße 1 A

Oktober

08.10. 10.00 Förster Klaus + Waldi – ein 
Spaziergang
am Liepnitzsee

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V.
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kinder gehören zu kindern!

aber warum müssen kinder denn in die kita einge-
wöhnt werden?

kaum ein pädagogischer Prozess ist so sensibel, die unsicher-
heit bei den Beteiligten (eltern, erziehern und kindern) so 
spürbar, und eine enge kooperation so unabdingbar wie die 
eingewöhnung eines kindes in die krippe beziehungsweise in 
den kindergarten.
Wenn wir die in der Überschrift gestellte Frage beantworten 
wollen, müssen wir zuerst unseren Blick auf die Objektivierung 
der umstände richten, d. h. wir wollen absehen von der kita 
selbst, also von uns, absehen vom kind und den eltern, die in 
unsere kitas aufgenommen werden. Wir wollen herausfinden, 
was die eingewöhnung im allgemeinen aussagt, was sie für uns 
menschen bedeutet. 
der Übergang eines kindes in die kita ist ein recht bedeutsa-
mer Schritt, vor allem für eltern. denn kinder fühlen sich „von 
natur aus“ wohl bei anderen kindern. eltern hegen dagegen 
manchmal Bedenken oder sor-
gen sich. die meisten eltern 
fühlen sich zumindest seltsam, 
manche haben auch angst. das 
kind „einfach so abgeben“ oder 
es „allein lassen“ widerspricht 
der bürgerlich verfassten an-
sicht von einer „ordentlichen“ 
mutter oder einem „sorgen-
den“ Vater. erzieher dagegen 
sehen die angelegenheit eher 
locker, professionell - also kann 
der abstand dieser beiden Sich-
ten zueinander kaum größer 
sein. 
Wenn wir einen Blick in die ge-
schichte unserer Spezies wa-
gen, erfahren wir schnell, dass 
das Bild von den „ordentlichen“ 
eltern erst seit ca. 120 Jahren 
besteht. der homo sapiens ist 
aber ca. 100.000 Jahre alt. Ziehen wir also 120 Jahre davon 
ab, und fragen wir uns, wie haben denn kinder in der „Vorzeit“ 
ihren tag verlebt?
Ob als urmenschlicher Vorfahre oder im mittelalter: Wir wis-
sen, dass die kinder damals weitgehend sich selbst überlassen 
waren. das hört sich für uns heute schrecklich an. aber das 
gegenteil war der Fall. denn wie durch Zauberhand trafen sich 
die kinder einer gegebenen gemeinschaft (Sippe, nomaden-
gruppe, Bauerngehöft, dorf, Stadtviertel etc.) und spielten 
miteinander. meist ohne aufsicht! erst 1826 (Fröbel) schätzte 
man ein, dass das Spiel die „haupttätigkeit“ des kindes sei. 
knapp 100 Jahre nach dieser Weltneuheit wusste die recht 
junge Wissenschaft Psychologie noch mehr zu berichten: näm-
lich, Spiel ist lernen. da fragen wir uns doch, wie konnte man 
das in der Steinzeit oder in der kleinst-Siedlung Berlin vor 700 
Jahren schon wissen?

Schlimmer: das Spielen fing mit Sonnenaufgang an und dau-
erte bis zum Sonnenuntergang! die eltern verschwanden in 
derselben Zeit (!) zur arbeit. das war einigermaßen praktisch 
gedacht. Oder lag es an der Sonne, wie manche behaupten?
nur die Jüngsten, also die, die nicht laufen konnten, wurden, 
meist in tragetüchern auf dem rücken oder am Bauch, von den 
müttern mitgeschleppt. Wenn Sie dann laufen konnten, liefen 
sie sofort zu den anderen kindern. und da wollen wir mit unse-
rer eingewöhnung hinkommen!

kInder + Jugend

nützlich an den damaligen gesellschaften war vor allem, dass 
es immer alte gab oder andere gruppenmitglieder, die das har-
te tagwerk der erwachsenen nicht oder nur teilweise bewälti-
gen konnten. diese spielten dann und wann mit den kindern 
und bereiteten kleine Speisen zu, weil zum Beispiel das vom 
Papa nach hause gebrachte mammut erst am abend fertig ge-
gart und verzehrfertig war. die alten unterhielten zudem das 
Feuer oder stopften Socken beziehungsweise flickten risse im 
lendenschurz... 
mit diesen wenigen erklärungen müssten eigentlich alle Zwei-
fel und Bedenken von uns genommen sein. um keinen falschen 
eindruck zu erwecken: In kitas arbeiten nicht die alten oder 
Invaliden, die dann und wann wie früher einen Blick auf die 
kinder werfen. denn der soziale, kulturelle und technologische 
Fortschritt hat es mit sich gebracht, dass nur pädagogische 
Fachkräfte hier arbeiten dürfen, denn das Steinzeitkind war 
nie #online# und musste auch nicht die kampfpunkte von 
Pokemon-karten bewerten. ganz abgesehen von hochtech-
nologisch verdichteten Poly-Vinyl-chlorid-Schuhen, die an der 
Sohle mit lichtern blinken... 

heute wissen wir natürlich al-
les besser: Spielen will gelernt 
sein! Oder: Spielen ist keine 
Spielerei! Oder etwas patheti-
scher: Spielen ist die Weltan-
eignung des kindes.
Zurück zum kindergarten: der 
trennungsschmerz beim kind 
und ein unwohlsein bei den el-
tern sind nicht zu vermeidende 
umstände der eingewöhnung. 
Wie wir aber oben historisch 
und zweifelsfrei festgestellt 
haben, ist der kindergartenein-
tritt die Wiederherstellung der 
normalität, wir könnten auch 
sagen: kinder leben bei uns 
wieder „artgerecht“. 
Zu hause allein - mit wem auch 
immer - das hat es stammesge-
schichtlich nie gegeben. dass 

nun tränen fließen, kann man leicht verschmerzen, wenn man 
diesen Zusammenhang bedenkt. 
und vor allem: die tränen treffen auf Fachleute für kinderträ-
nen!
nämlich erzieher.

deren aufgabe besteht nun darin, eine vertrauensvolle Bezie-
hung zum kind und zu den eltern aufzubauen, denn: eltern 
werden gleichermaßen wie kinder bei uns eingewöhnt.

denn eltern sind heute auch nicht mehr das, was sie früher mal 
waren. Welcher Vater jagt heute noch mammuten oder Bären 
hinterher? 
und welche mutter sammelt den lieben langen tag Beeren und 
Pilze? Schließlich gibt es einkaufsgelegenheiten, wo mammute 
und Beeren tiefgefroren für den Verkehr bereit liegen. 
all diese Fakten müssen kitas und Schulen selbstverständlich 
bedenken! und in der regel tun sie das auch, meist sogar 
gern!

(der autor ist leiter der Integrationskita Pankekinder in Panketal)

hagen Bonn

Papa bei der arbeit (40.000 v.u.Z. 
heutiges Berlin, nähe alexanderplatz)
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Einladung
Wir, das Gemeinschaftshaus
in der Mommsenstraße 11,

16341 Panketal
sind ein Jugendfreizeithaus der Vielfarb Social gGmbH

und betreuen zurzeit 15-25 Kinder im Alter von 9-14 Jahren.

Am 25.05.2018 um 17.00 Uhr laden wir alle 

interessierten Eltern und Kinder zu unseren Infoabend ein.
Thema:

„Übergang vom Hort zur offenen Freizeitbetreuung
im Gemeinschaftshaus“

Sie haben die Möglichkeit unser Haus
und Konzept kennenzulernen.

Wir freuen uns auf Sie und viele, viele Fragen.

Angela Seelig & Annett Richter

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr
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Auf, auf mit Gebrüll – der Frühling ist da!

Zwei Wochen liegen die Osterferien nun schon wieder zurück. 
Ich möchte Ihnen trotzdem einen kleinen Einblick in diese Zeit 
geben. In der Woche vor Ostern nutzten sehr viele Kinder 
die Ferienbetreuung. Unser Hortteam bot den Kindern eine 
Vielzahl an abwechslungsreichen Angeboten rund ums Thema 
„Ostern“ an.  Kleine Geschenke für die Familie entstanden, oder 
letzte Bastelarbeiten konnten beendet werden. Auch verschie-
dene Fahrten, zum Beispiel in das Theater zur Parkaue oder ins 
Legoland Berlin sorgten wieder für strahlende Kindergesichter. 
Am Donnerstag vor Ostern fand unser traditionelles Osterca-
fé statt. Bei Kaffee und einem reichhaltigen Kuchenangebot 
konnten die Eltern mit den Erzieher_Innen oder anderen Eltern 
in Kontakt kommen. Dieses Angebot wurde von vielen Eltern 
und deren Kindern sehr gerne angenommen. Nach Ostern star-
tete das Hortteam in die zweite Ferienwoche. Deutlich weniger 
Kinder besuchten in dieser Woche den Hort. So konnten die 

Großeltern sind etwas ganz Besonderes:  
Elternbrief 7: 7 Monate

Opa Uli ist zu Besuch – und der Mittagsschlaf des kleinen Emil 
längst überfällig. Doch der denkt gar nicht daran, ins Bett zu 
gehen. Allein auf dem Boden spielen ist allerdings auch nicht 
angesagt. Stattdessen möchte Emil herumgetragen werden: 
im Wohnzimmer alle Bücher im Regal bestaunen, den Vögeln 
zusehen, die auf dem Balkon herumhüpfen, die seltsamen Ge-
rätschaften betasten, die über der Arbeitsplatte in der Küche 
hängen. Für Opa kein Problem! Geduldig läuft er mit Emil auf 
dem Arm in der Wohnung herum und erklärt ihm, was es da 
alles zu sehen gibt. „Deine Geduld ist echt bewundernswert“, 
seufzt Mama Kirsten, die dank Opa endlich Zeit hat, die Wäsche 
aufzuhängen.
Großeltern sind für ein Kind etwas ganz Besonderes. Denn bei 
ihnen ist vieles anders als bei den Eltern. Wenn sie mit ihrem 
geliebten Enkelkind zusammen sind, ist es unbestritten die 
Hauptperson. Während Mama oder Papa genervt sind, weil sich 
das Baby zum zehnten Mal die Socken von den Füßchen zieht, 
klatschen Oma und Opa auch beim elften Mal noch begeistert 
Beifall.
Nicht jeder hat das Glück, Großeltern in der gleichen Stadt zu 
haben. Doch auch wenn Oma und Opa weit weg leben: Halten 
Sie Kontakt, schicken Sie Fotos vom ersten Brei oder Tonauf-
nahmen der ersten „lalas“ und „nanas“. Umso größer ist die 
Vorfreude auf den nächsten Besuch.
Lesen Sie außerdem in diesem Elternbrief: „Was ein Baby schon 
alles kann“, „Keine Lust auf B(r)eikost“, „Wenn die Großeltern 
andere Vorstellungen haben“, „Wenn das Baby fremdelt“, „Be-
gegnungen mit anderen Kindern“, „Fürs Töpfchen ist es noch 
zu früh“.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozi-
ales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).
Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-
259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburts-
tag in regelmäßigen Ab-
ständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.
 
Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Angebote in überwiegend kleinen Gruppen stattfinden. Beim 
gemeinsamen Sportfest mit den Hortkindern aus Schwanebeck 
konnten sich die Kinder am Donnerstag so richtig austoben. 
Am Freitag ließen wir die Ferien in gemütlicher Atmosphäre 
im Hort Zepernick ausklingen. Das Fazit der Kinder: „Wann sind 
endlich wieder Osterferien?“

Antje Horn, 
Hort Zepernick

aufruf zum Malwettbewerb 
anlässlich des 

13. Panketaler Baumfestes

Liebe  Kinder, am Samstag, dem 9. Juni 2018, findet ab ca. 14  
Uhr das 13. Panketaler Baumfest im Robert-Koch-Park in der 
Bebelstr. 62 a-c in Zepernick statt. Viele von Euch kennen das 
Baumfest. Jedes Jahr gibt es Kinderschminken, Filzen, Geschick-
lichkeitsspiele, Origami, Livemusik und andere tolle Aktivitäten 
für Kinder. Es gibt aber auch viel Wissenswertes über den Baum 
des Jahres. In diesem Jahr ist es die Ess-Kastanie. Außerdem 
erfahrt Ihr etwas über Teichpflege und könnt in einen Bienen-
stock hineinschauen. In diesem Jahr werden wir das dritte Mal 
einen Malwettbewerb anlässlich des Baumfestes durchführen.  
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 
Das Thema des Malwettbewerbs ist „DIE  NATUR“.
Jeder von Euch kann malen, was ihm zu diesem Thema einfällt.  
Lasst Eurer Fantasie dabei einfach freien Lauf.

Wir freuen uns auf Eure Bilder: 
im Format A4

mit Name, Vorname, Alter 

Ihr könnt Eure Bilder 
zum Baumfest mit-­
bringen oder auch 
noch  direkt auf dem 
Baumfest ein Bild 
malen. Beim 13. 
Panketaler   Baum-­
fest, am Samstag, 
dem 9. Juni 2018, 
werden wir Eure Bil-­
der ab ca. 14 Uhr 

ausstellen und alle 
Gäste des Festes 
können abstimmen, 
welches Bild ihnen 
am besten gefällt. 
Jeder Gast   hat ei-­
ne Stimme. Das 
Bild mit den meisten 
Stimmen gewinnt.  
Gegen 17.00 Uhr 
werden die Gewin-­
ner gekürt. Es gibt 
zum Beispiel einen 
Gutschein im Wert von 10 Euro für das Café Madlen am 
Bahnhof Zepernick zu gewinnen.

Veranstalter / Förderer des Baumfestes:
Initiative Baumfest Panketal • Robert-­Koch-­Park e.V. 
• Bündnis 90/Die Grünen Barnim Kontakt: 
Ines Pukall Tel. 0151 - 203 12 114 
• vorstand@robert-­koch-­park.de • www.robert-­koch-­park.de
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SPORT

Passion of Dance – Stolz auf Doppel-Bronze

Am 17.März ging es für 49 Zepernicker „ Passion of Dance‘ler“ 
schon um 5:30 Uhr auf den Weg nach Riesa zur Regionalmei-
sterschaft Ost des CCVD (Cheerleading und Cheerdance Ver-
band Deutschland).

Trotz des plötzlichen Wintereinbruchs trafen wir pünktlich an 
der Sachsen Arena in Riesa ein.
Nach einchecken und umkleiden ging’s auch schon an die 
gemeinsame Erwärmung, während unsere Fans bereits im Zu-
schauerbereich den verschiedenen Danceroutines folgten.
Zuerst ging es dann für unsere Kleinen, P.O.D. Impact, an den 
Start. Deren Aufregung war deutlich zu spüren. Einige waren 
überdreht, andere wiederum ungewöhnlich ruhig. Doch die 
19 Mädels tanzten sicher durch die 2:30 Minuten Routine. Die 
Stunts klappten, die Aufstellungen saßen und die Ausstrah-
lung stimmte. Lachend und zufrieden verließen sie die Auf-
trittsfläche und wurden von ihren beiden Trainern Julia und 
Jenny sofort in die Arme geschlossen. 

Dann wurde es auch schon für unsere Seniors ernst. Passion 
of Dance konnte sich im Vorfeld überhaupt nicht einschätzen. 
Ihre Choreografie hob sich deutlich von denen der anderen 
Teams ab. Mit Power, Ausstrahlung und Fun zeigten sie ihre 
Performance. Ein paar kleine Patzer schlichen sich leider ein, 
deshalb zweifelten die 11 Mädels noch mehr an sich und er-

warteten eine nicht so sehr gute Bewertung. Zur Siegerehrung 
versammelten sich alle Danceteams aufgeregt am Mattenrand. 
Überall sah man Händchen haltende Tänzerinnen, egal ob groß 
oder klein. Unser Pee Wee Team P.O.D. Impact musste sich 
mit 5,80 Punkten nur knapp dem Schwanebecker Team „Blue 
Angels“ geschlagen geben. Auf dem ersten Platz landeten die 

jüngsten Tänzer der Rokkaz Crew 
mit einer powervollen Choreografie. 
Wir gratulieren beiden Brandenbur-
ger Teams.
Diese drei PeeWee Teams sind auch 
für die Deutsche Meisterschaft qua-
lifiziert und treffen dort erneut auf-
einander.

Unser Seniorteam „Passion of Dance“ 
wurde vor allem für die Choreogra-
fie, die verschiedenen Tanzstile und 
schönen „Bilder“ ebenfalls mit dem 
Bronzeplatz belohnt. Sie freuten 
sich riesig über die Anerkennung 
und den Treppchenplatz.
Auch hier dominierte das Rokkaz 
Team aus Potsdam. Der 2. Platz ging 

an die Jokers aus Berlin. Wir gratulieren den Teams. Dies sind 
auch die beiden stärksten Danceteams im Ranking der Qualifi-
kation zur Deutschen Meisterschaft. Gerade im Seniorbereich 
ist das Feld guter Dancecrews weit gestreut.

Mit 6,48 Punkten langte es für Passion of Dance in ihrem er-
sten Wettkampfjahr im CCVD leider nicht zur Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft. Mit Rang 6 verfehlten sie die Quali 
jedoch nur um einen Platz. Respekt Girls – vor allem für euren 
Mut.
Am frühen Nachmittag ging es mit den Zwillingspokalen im 
Gepäck auf den Heimweg. Die Stimmung im Bus war super 
– Gummbärenliedchen und ein „Hoch auf unseren Busfahrer“ 
wurden geträllert. Es war ein aufregender und anstrengender 
Tag für Tänzer und Begleiter.

Für unsere Seniors ging es direkt im Anschluss weiter zum 
nächsten Auftritt beim Play Off Spiel der LOK Bernau.
Kontakt: www.passionofdance-zepernick.jimdo.com

Manuela Müller
SG Einheit Zepernick e.V.VEREINSLEBEN

SG Schwanebeck 98 e.V.

E I N L A D U N G
Am 26. Mai 2018 findet der

18. Don-Govanni-Cup – 
Das entwas andere Fußballturnier – 

und unsere 3. Spiel- und Spaßolymiade
statt.

Wir laden Sie mit ihrer ganzen Familie  zum Mitmachen und 
Zuschauen ein.
09.00 ist die Eröffnung mit dem traditionellen Einmarsch der 
Mannschaften und um 09.30 bieten die Abteilungen unseres 
Vereins Mitmachangebote an.
Für Getränke und Imbiss ist ebenfalls gesorgt.
Dann hoffen wir auf schönes Wetter und rege Teilnahme
 
SG Schwanebeck 98 e.V.
Öffentlichkeitsarbeit

Hoffmann�&�Partner

Mitglied�der�European�Tax�&�Law

E LTE L

Tätigkeitsschwerpunkte
• Gestaltende Steuerberatung • Existensgründerberatung
• betriebswirtschaftliche Beratung • Erstellung von Steuererklärungen
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2. Platz für die „Blue Angels“ der Blue White 
Swans bei Regionalmeisterschaft in Riesa

Während am vergangenen Samstag die Vorbereitungen für 
die DKMS-Typisierungsaktion für Oskar in vollem Gang waren, 
verbrachten zwei Teams der Blue White Swans der SG Schwane-
beck 98 e.V. einen langen und aufregenden Tag in Riesa bei der 
Regionalmeisterschaft des CCVD (Cherleading und Cheerdance 
Verband Deutsch-
land).
Die „Tiny Stars“ 
haben erste Wett-
kampfluft ge-
schnuppert und 
mit viel Freude 
und strahlenden 
Gesichtern ihre 
Choreografie im 
Bereich Open Di-
vision getanzt. In 
dieser Kategorie 
gab es keine Plat-
zierungen, aber für 
unsere „Kleinen“ 
wertvolle Hinweise 
von der Jury, wie 
sie sich in Zukunft verbessern können. Unsere „Blue Angels“ 
nahmen in der Kategorie Cheerdance Hiphop teil. Sie zeigten 
ihren Mix mit Power und viel Spaß und wurden mit einem super-
tollen 2. Platz belohnt. Jetzt heißt es: Auf nach Hamburg, denn 
mit 6,1 Punkten haben sie sich für die Deutsche Meisterschaft 
qualifiziert! Die Trainerinnen Claudia und Kim sind stolz auf ihre 
Mädels!
Die Arbeit an den Choreografien und der Trainingsfleiß der 
letzten Wochen haben sich für beide Teams echt gelohnt. 
Am Sonntag unterstützten dann 5 Teams der Blue White Swans 
zusammen mit der Freiwilligen  Feuerwehr Schwanebeck, Bas-
ketballerspielern von Lok Bernau und vielen Lehrern und Eltern 
der Schule Schwanebeck die DKMS Typisierungsaktion für 

Oskar. Wir drücken ganz fest unsere Daumen, dass ein Spender 
gefunden wird und Oskar auch bald wieder seinem Hobby, dem 
Basketballspielen, nachgehen kann!

(Fotos: Jan Kressner)

Sabine Kerl, Ramona Zummach
SG Schwanebeck 98 e.V.
Abteilung Cheerdance

„Tiny Stars“

„Blue Angels“

Gold, Silber und Bronze  
für die Zepernicker Voltigierer

Erneut waren die Voltigierer des RFV „Hubertus“ Zepernick 
e.V. sehr erfolgreich. Am vergangenen Wochenende nahmen 
sie am 2. Holzpferdcup des RFV Fehrbellin e.V. teil. Den Anfang 
machte Zepernick I. Die sechs Mädels der A-Gruppe turnten die 
Pflicht und präsentierten im Anschluss ihre Kür für die Saison 
2o18. Dieses Mal turnten sie noch auf einem Holzpferd. In der 
Pferdesaison, werden sie alle Elemente auf einem galoppieren-
den Pferd turnen. Die A-Gruppe turnte sich auf den 2. Platz. 
Trotz des krankheitsbedingten Ausfalls einiger Turnerinnen, 
ging auch die E2-Gruppe, Zepernick III, an den Start. In der kom-
menden Saison werden die Mädels im Galopp und im Schritt auf 
dem Pferd turnen. Sie belegten den 3. Platz. Zepernick IV, die 
E-Schritt Gruppe mit den jüngsten Turnerinnen, war besonders 
aufgeregt. Für sie war es der erste Turnierstart. Die sieben 
Mädchen im Alter von fünf bis zehn Jahren bekamen eine rote 
Schleife. Sie belegten den 5. Platz. Am Ende des Tages, gingen 
noch drei Duo‘s in der letzten Prüfung des Tages „Show“ an 
den Start. Gegen 17.3o Uhr hieß es noch einmal Kräfte mobili-
sieren und alles geben. Die Bemühungen der letzten Tage und 
Wochen zahlten sich aus. Die Voltigiererinnen des „Hubertus“ 
turnten zu einem Thema ihrer Wahl und präsentierten eine 
zweiminütige Kür. 
Die A–Turnerinnen Paula und Theresia standen ganz oben auf 
dem Treppchen. Der 1. Platz für „die Schöne & das Biest“. Die 

Ballerinen, Henriette und Pihla, die ihre Kür nach dem ersten 
Start beim PSV Pegasus vor zwei Wochen nochmal umgebaut 
hatten, wurden erneut mit dem 1. Platz belohnt. Die Turne-
rinnen Emma und Linda, die Zepernicker Agentinnen rollten, 
sprangen und streckten sich auf den 4. Platz. 

Jennifer Lessig
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Die Pankevalley Roadrunners  
beim Berliner Airfield-Run 2018 

Am 22. April 2018 findet wieder der Airfield-Run auf dem 
ehemaligen Tempelhofer Flughafengelände statt, an welchem 
unsere Pankevalley Roadrunners nun schon zum 8. Mal teil-
nehmen. Dieser Wettbewerb gehört seit nunmehr 9 Jahren zu 

dem zweitschönsten Laufabenteuer der Roadrunners. Und das 
nicht nur wegen der unvergleichlich großartigen Stimmung dort, 
sondern auch um sportlichen Ruhm und Ehre zu erlangen. Un-
sere Mannschaft mit zwei Teams setzt isch aus Mitarbeitern der 
Verwaltung, des Horts, des Panketaler Eigenbetriebes (Kommu-
nalservice) sowie einem Gemeindevertreter zusammen. Zum eh-
renden Gedächtnis an einen unermüdlichen Förderer und Unter-
stützer unserer Mannschaft und zugleich als Gründungsmitglied 
gehen wir in diesem Jahr unter der Panketaler Fahne auch mit 
einem Team „Rainer Fornell“ gemeinsam mit seiner ehemaligen 

Pankevalley Roadrunners auch beim Berliner 
Inlineskater-Halbmarathon 2018 

Wie in jedem Jahr zur Eröffnung der Laufsaison wagten sich mit 
Sascha Pladeck und Jens Dietrich wiederum zwei Skater aus un-
serer großen Mannschaft auch am 08. April auf die berühmten 
21,0975 km Berliner Asphaltpiste.  Erschöpft aber unfallfrei 
kehrten sie in vergleichsweise guter Verfassung und Zeit (nach 
54 Minuten) in die Karl-Marx-Allee vor dem Kino International 
zurück. Da sich dort neben dem Ziel auch der Start befindet, 
konnten sie den „letzten“ 5.000 Läufern und Läuferinnen in der 
Startzone sogar noch zujubeln und ihnen viel Mut zurufen, be-
vor sie sich selbst die verdienten Medaillen umhängen ließen. 
Anschließend rollten sie schnurstracks zum Erdinger Alkohol-
frei-Stand weiter und versprachen sich dort, auch im nächsten 
Jahr unbedingt wieder zu kommen. Und vielleicht würden sie 
noch weitere Pankevalley Roadrunners zum Mitmachen bei die-
sem fantastisch organisierten Event begeistern können.
Für Rückfragen zu dieser Veranstaltung steht die Teamleitung 
der Pankevalley Roadrunners: Ines Rost und Jens Dietrich unter 
der Tel.-Nr.: 030 94511-118 im Rathaus der Gemeinde Panketal 
zur Verfügung.

Jens Dietrich (Teh-Ell)

Laufgruppe, den „Laufbüffeln Panketal“ an den Start. Bei diesem 
Airfield-Run handelt es sich um ein Staffelrennen, bei dem die 
fünf Läufer/innen eines Teams verschieden lange Laufstrecken 
zu bewältigen haben, bevor sie den Staffelstab an die Teamkol-
legen weitergeben können. Die insgesamt gelaufenen Distanzen 
zusammen addiert ergeben mit 42,129 km einen ganzen Mara-
thon. Je nach Wunsch werden entweder Runden von 5 km, von 
10 km oder gar von 12,195 km über das Gelände des ehemaligen 
Tempelhofer Flughafens absolviert. 

Die Team-Leitung (TehEll)
Ines Rost und Jens Dietrich

SENIOREN

Kennen Sie ihren Wohnort?

Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Panketal lädt Sie zu 
einer Informationsfahrt innerhalb der Seniorenwoche durch 
unsere Gemeinde ein. 

am 13. Juni 2018 um 9.00 Uhr vom Rathaus Panketal
mit dem Busunternehmen Karsten Brust und fachlicher Führung

Interessenten melden sich bitte telefonisch
bei mir  oder über die Seniorengruppen 
Tel 030/9443301 an.
Der Beitrag von 2,00 Euro wird wieder einem guten Zweck 
zugeführt.

Magdalena Schmager
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Panketaler Seniorenwoche  
vom 11.06. - 15.06.2018

In diesem Jahr möchten wir den Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde an jedem Tag innerhalb der Brandenburgischen 
Seniorenwoche Angebote für ihre Freizeitgestaltung bieten und hoffen auf rege Beteiligung. Bis auf die "Pankerundfahrt" am 
Mittwoch, den 13.06.2018, sind alle Angebote anmelde- und kostenfrei! 

Magda Schmager
Seniorenbeauftragte

Wochenplan zur Seniorenwoche

Erklärungen zum Wochenplan
*Smartphone-Sprechstunde: Ihr Handy macht nicht was es soll oder Sie haben Fragen bzgl. Einstellungen, Nachrichten, Fotos, 
etc.? Dann kommen Sie zur Smartphone-Sprechstunde und wir versuchen Ihnen weiterzuhelfen!
*Zumba-Gold: Zumba-Gold ist die einfachste und leichteste Form von Zumba. Ein Tanz-Fitnessprogramm welches speziell für An-
fänger, aktive ältere Personen und Teilnehmer mit Rücken- oder Gelenkproblemen entwickelt wurde. Der wichtigste Unterschied 
zwischen Zumba-Gold und dem "normalen Zumba" liegt in der niedrigeren Intensität (ohne Sprünge oder Drehungen). Zumba-
Gold ermöglicht einen langsamen Fitness-Aufbau. Kondition und Koordination werden verbessert, der Bewegungsradius wird 
erweitert und das Gleichgewicht geschult.
*Pankerundfahrt: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer fahren mit einem großen Bus verschiedenste Standorte Panketals an 
(beispielsweise fertiggestellte Bauprojekte wie Straßen oder Gebäude) und erfahren dabei viele Interessantes über den Ort. Die 
Fahrt kostet pro Person 2,- Euro und es ist eine vorherige Anmeldung nötig, da der Bus nur eine begrenzte Platzzahl bietet. Der 
Teilnehmerbeitrag wird traditionsgemäß durch Frau Schmager an ortsansässige soziale Vereine gespendet.

Haben Sie noch Fragen zum Wochenplan? Dann können Sie gern bei der Gemeinde Panketal, Frau Stege unter der 030-94511181 
anrufen oder eine E-Mail an j.stege@panketal.de schicken.

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten
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Birkenwäldchen – Osterfest

am 21. märz traf sich die gewohnte runde im Familienzentrum 
„hand in hand“. Frau radunz hat zusätzliche Stühle organisiert, 
so dass die runde noch etwas mehr locker wirkte – durchaus 

doppelsinnig gemeint. es 
war ja die vorgezogene 
Osterfeier und Frau Je-
nensch hatte wieder für 
kleine süße aufmerksam-
keiten gesorgt. herr Je-
nensch berichtete weiter 
über die Ortsgeschichte; 
aber auch Frau Zimmer-
mann, Frau kühn, Frau 
Basche und Frau gutsche 
brachten amüsante Bei-
träge. und schließlich 
war der kuchen von Frau 

Basche wieder besonders lecker. Wir treffen uns monatlich 
– meist am letzten mittwoch jeden monats, aber es gibt aus-
nahmen. ein thema wird nicht festgelegt; häufig ergibt sich ein 
solches spontan. Bei ausflügen oder ähnlichem wird bei den 
treffen rechtzeitig langfristig informiert.
Wann? mittwoch 23. mai 2018 um 14:30 uhr
 mittwoch 20. Juni 2018 14:30 uhr
Wo? Im Familienzentrum „hand in hand“
 kita Birkenwäldchen in der Wernigeroder Straße 24
neulinge sind weiterhin willkommen.
kontakt: angelika radunz tel 9442238 
 email: radunz@gmx.net

hubert hayek

eine Modenschau für Senioren

am 4.5.2018 haben wir Senioren uns wieder am genfer Platz 
getroffen, um einen frohen und unterhaltsamen nachmittag zu 
erleben. neben unseren gemeinsamen kaffee trinken, haben 
wir  an unsere geburtstagskinder gedacht. nach der gratula-
tion wartete noch ein kleiner Blumengruß blühender Freesien 
auf sie. danach begannen unsere Senioren gleich  tragbare aber 
auch  preiswerte mode vorzustellen. diese möchten wir mittels 
einiger Bilder auch ihnen vorstellen. 

Seht nur, wie gut sie die kleidung in Szene setzen. aber nach 
dieser Verkaufsveranstaltung haben wir uns der Vorstellung 
eines Bürgermeisterskandidaten für Panketal zugewendet.
herr Stein hatte sich bei uns angemeldet, um ein paar Worte zu 
seiner Person, seinem Werdegang, und seinen Vorstellungen 
wie es in Panketal weitergehen soll, wenn er als Bürgermeister 
gewählt wird, zu sagen. 

thomas Stein, Bür-
germeister kanditat 
für dIe lInke. er ist 
Panketaler Bürger 
schon seit 1973. 
Verheiratet und hat 
4 kinder. 
er steht für bezahl-
bare lösungen im 
Straßenbau usw., was 
wir Bürger auch brau-
chen. 

mehr raum für Freizeitangebote für kinder, Jugendliche und 
Senioren und vieles mehr. 
unsere meinung – wählen ist wichtig! 
Wir brauchen den richtigen für Panketal. Informieren sie sich!

Seniorenclub alpenberge/gehrenberge
renate Friede

Kleine Ostergrüße für jeden einzelnen/
jede einzelne von Frau Jenensch
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KIRCHE

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich  
zu ihren Gottesdiensten  

in die Menzelstraße 3b ein

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag um 9.30 Uhr und 
Mittwoch um 19.30 Uhr
Gäste sind stets herzlich willkommen! 
Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg 
Kirchengemeinde Zepernick www.nak-bbrb.de

Silvia Fröschner 

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde  
Zepernick im Pfarrsprengel  

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags 
jeweils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst 
feiern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit 
18 K inder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste 
werden außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und 
dem Posaunenchor musikalisch bereichert.

An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an 
(außer in den Sommerferien). 
Im Seniorenheim „Eichenhof“ (Clubraum, 1. Etage) ist der evan-
gelische Gottesdienst in der Regel am 1. D ienstag im Monat 
um 10 Uhr, am 3. Dienstag im Monat findet dort um 10 Uhr eine 
Morgenandacht statt, gefolgt von der Gesprächsrunde „Gott 
und die Welt“ gegenüber in der Bibliothek.

Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kirchenge-
meinde sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“, das 
derzeit viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen 
Haushalte in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch 
nehmen wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter 
zepsch@web.de).

Alle aktuellen Informationen finden sie auf unserer Internetsei-
te http://www.zepsch.de

Wolf Fröhling

Gottesdienste der Evangelischen  
Kirchengemeinde Schwanebeck

Sonntag
06.05.2018   11:00 Uhr
Kirche Schwanebeck
Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch
9.5.2018   14:30 Uhr
Gemeindehaus Schwanebeck

Seniorenkreis

Willkommen in der Friedenskapelle

Zepernick, Straße der Jugend 15
Evang.-Meth.-Kirche
Sonntag	 06.05.18, 15.00 Uhr Gottesdienst mit Kaffeetrinken
	 13.05.18; 10.30 Uhr Gottesdienst 
	 20.05.18; 10.30 Uhr Gottesdienst 
Dienstag	 08.05.18; Seniorentreff mit Kaffeetrinken

Pastor Andreas Fahnert
E-Mail zepernick@emk.de
Tel. 03301 706029

Häusliche Krankenpflege

Anita Klink
• medizinische und pflegerische Betreuung
• Beratung von pflegenden Angehörigen
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Betreuungs- und Entlastungsleistungen

16341 Panketal OT Schwanebeck • Genfer Platz 2

S 030 - 944 31 04 • www.hkp-anitaklink.de
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POLITIK

DIE LINKE Panketal informiert

Die Linksfraktionen in der Stadtverordnetenversammlung 
Bernau und in der Gemeindevertretung Panketal 
treffen sich am 07. Mai 2018 im Rathaussaal erneut zu einer ge-
meinsamen Fraktionssitzung. Dabei geht es vor allem um orts-
übergreifende Themen. So suchen wir u.a. beim öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) nach miteinander abgestimmten 
Lösungen, die über die allgemeine Forderung nach einem 10-
Minuten-Takt bei der S-Bahn hinausgehen.
Beginn: 17:00 Uhr

Die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes der Partei 
DIE LINKE findet Montag, den 07. Mai 2018 im Rathaussaal der 
Gemeinde Panketal statt.
Thema: 
Verständigung über unsere Vorbereitungen zur Wahl eines neu-
en Bürgermeisters für Panketal am 10.Juni 2018 und weitere 
aktuelle politische Fragen  
Beginn: 19:00 Uhr

Aus Anlass der Befreiung vom Hitlerfaschismus vor 73 Jahren 
ehren wir die Millionen Opfer, die der durch Deutschland ange-
zettelte 2. Weltkrieg gefordert hat, am Dienstag, dem 08. Mai 
2018 mit einem 
Gedenken und einer Kranzniederlegung 
am Ehrenmal im Goethepark.
Beginn: 18:00 Uhr

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal 
trifft sich Mittwoch, den 09. Mai 2018 im Rathaussaal, Schöno-
wer Straße 105, zu ihrer planmäßigen Sitzung.  

Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

Radtour durch Panketal mit Maximilian Wonke
Die traditionsreiche Radtour durch die Gemeinde Panketal 
findet in diesem Jahr mit unserem Kandidaten für das Bürger-
meisteramt, Maximilian Wonke, am 27. Mai statt. Ab 10.00 Uhr 
geht es vom Rathaus am S-Bahnhof Zepernick aus in ruhigem 
Tempo zu den Brennpunkten der Ortsentwicklung im Gemein-
degebiet. 
Bewerbungsgespräch mit dem Bürgermeisterkandidaten 
Zu einem Bewerbungsgespräch lädt der Kandidat der SPD für 
das Bürgermeisteramt der Gemeinde Panketal, Maximilian 
Wonke, am 30. Mai um 19.00 Uhr in den Rathaussaal der Ge-
meindeverwaltung, Schönower Str. 105, ein. Stellen Sie unse-
rem Kandidaten, Maximilian Wonke Ihre Fragen und testen den 
Bewerber.

Weitere Informationen unter www.spd-panketal.de

Uwe Voß

Einladung zum Bürgerforum 
mit den Bürgermeisterkandidatinnen und 
Bürgermeisterkandidaten am 5. Juni 2018 

um 19:00 Uhr in der Mensa Zepernick 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,
wie Ihnen bereits bekannt gemacht wurde, findet am 10. Juni 
2018 die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Ge-
meinde Panketal statt. Diesbezüglich organisiert die Gemeinde 
Panketal am 5. Juni ab 19:00 Uhr ein Bürgerforum, zu welchem 
jeder Interessierte herzlich eingeladen ist. Den Panketaler 
Bürgern soll bei dieser Veranstaltung die Möglichkeit gegeben 
werden, sich persönlich von den Kandidaten für die anstehende 
Wahl zu überzeugen.
Die Gesprächs- und Vorstellungsrunde wird in der Mensa Zeper-
nick in der Schönerlinder Straße 83-90 veranstaltet. Dort haben 
Sie nach einer kurzen Vorstellungsrunde der Kandidatinnen 
und Kandidaten die Möglichkeit, sich im Rahmen von Anfragen 
aus der Bürgerschaft von jeder zur Wahl stehenden Person 
Ihren persönlichen Eindruck zu verschaffen. Für das Amt des 
hauptamtlichen Bürgermeisters kandidieren die Einzelkandi-
datin Frau Peggy Peter, Herr Andreé Reschke als Kandidat der 
CDU, Herr Thomas Stein als Kandidat der Partei Die Linke, Herr 
Maximilian Wonke als Kandidat der SPD und Frau Doris Stahl-
baum als Kandidatin der Partei Bündnis 90/Die Grünen.
Ich freue mich darauf, Sie recht zahlreich zu unserem Bürgerfo-
rum begrüßen zu dürfen.

Gemeinde Panketal 
i.V.  Cassandra Lehnert
Stellvertretende Bürgermeisterin

In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur 
Sitzung der Gemeindevertretung am 22.Mai 2018, mögliche 
weitere Anträge der Fraktion für die Gemeindevertretung so-
wie aktuelle kommunalpolitische Themen behandelt. 
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren Linken Stammtisch 
haben wir Mittwoch, den 30. Mai 2018 wieder in Leo’s Restau-
ration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken 
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder zu neuen 
Entwicklungen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist, wie 
immer, herzlich eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm 
2014-2019, Standpunkte zum Straßenbau in Panketal, zur 
Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum Bau des  Radwe-
ges an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau und zu weiteren 
wichtigen aktuellen kommunalpolitischen Themen, wie die 
Bürgermeister-Wahl am 10. Juni, finden Sie im Internet unter: 
www.dielinke-panketal.de und auch unter: www.panketal-im-
mer-besser.de
 
Christel Zillmann		L  othar Gierke
Fraktionsvorsitzende	 Vorsitzender des Ortsvorstandes

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten 
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– diesmal Mittwoch, den 09.05.2017 um 19.00 Uhr 
– am Genfer Platz statt. 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben 
Gelegenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.  
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 - 9443331 
oder per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de . 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
SPD-Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende
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Frauen nach vorn? –  
Grüner Bürgerstammtisch am 28. Mai 2018

Zwei starke Frauen – zwei Geschichten. Beide sind Mitte drei-
ßig, haben studiert, arbeiten mindestens Vollzeit, sind Mütter, 
Partnerinnen und dann auch noch politisch aktiv. Die eine, An-
nalena Baerbock, ist Bundestagsabgeordnete und neuerdings 
auch Vorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen. Die andere, Doris 
Stahlbaum, Ingenieurin für Umwelttechnik, Gemeindevertre-
terin, Kreistagsabgeordnete im Barnim und bewirbt sich am 
10.06.2018 um das Bürgermeisteramt der Gemeinde Panketal.
Wie es sich damit lebt, was geht, ob man an einigen Stellen 
Abstriche machen muss und wo der Spaß am Leben bleibt? Wir 
lassen es „menscheln“.

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr im Weinkeller von 
„LEO`s Restauration“ (Schönower Straße 59,16341 Panketal). 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen!

Mit den besten Grüßen

Im Auftrag des Regionalverbandes Niederbarnim

Stefan Stahlbaum

Kandidatenvorstellung  
zur Bürgermeisterwahl in Panketal 2018 –  
Am 31. Mai 2018 in „LEO`s-Restauration“

Seit Montag, den 09.04.2018, wissen die Panketalerinnen und 
Panketaler nun „mit amtlichem Segen“, wer am 10. Juni für das 
Bürgermeisteramt ihrer Gemeinde kandidieren wird. Sicher kur-
siert in den nächsten Wochen noch einiges an Werbematerial, 
Plakate werden gehängt und Infostände abgehalten. Wer die 
Positionen und Vorstellungen der Bewerber_innen gern live 
hören und ihnen mit Fragen „auf den Zahn fühlen“ möchte, hat 
am 31.05.2018 die Gelegenheit.

Der e. Verein für  
„Soziale Gerechtigkeit“ informiert

Zum Thema Straßenbau:
In dem Zeitraum vom 28.01.2018 bis zum 27.07.2018 läuft im 
Land Brandenburg eine Petition zum Thema:

Ungerechte Straßenausbaubeiträge  
für Anlieger in Brandenburg abschaffen

Informationen hierzu können sie erhalten unter: 
•	 www.openpetition.de/petition/online/ungerechte-stras-

senbaubeitraege-fuer-anlieger-abschaffen
•	 www.vdgn.de/ihr-problem/strassenausbaubeitraege/
•	 www.verband-wohneigentum.de/brandenburg/

??Fragen / Hinweise an (eMail)??: strassenbaupanketal@gmx.net
Diese Thematik wird ebenfalls in unserer nächsten Zusammen-
kunft am Donnerstag den 03. Mai 2018 um 19 Uhr in Leo´s 
Restaurant behandelt.
Nachbarn, Freunde und weitere Interessenten sind immer gern 
gesehene Gäste.

e.V. für „Soziale Gerechtigkeit“
i.A. Günter Steinhöfel

Die AfD Panketal lädt zum Bürgerdialog ein,

liebe Panketaler wir laden Sie herzlich zu unserem nächsten 
Bürgerdialog ein. Steffen Königer, Mitglied des Landtages und 
bildungspolitischer Sprecher der AfD-Fraktion in Potsdam, ist 
als Redner eingeladen.

Er spricht über die gescheiterte Bildungspolitik.
Datum:	 Freitag, den 18. 05. 2018
Ort:	H otel Zur Panke, Fontanestraße 1, 16341 Panketal
Beginn:	 19:00 Uhr
Unser Bürgerdialog findet in angenehmer Runde statt und ist 
ein offener Ort zum Informations- und Meinungsaustausch.

Steffen John
Vorsitzender AfD Ortsverband Panketal

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Einladung zur öffentlichen Fraktionssitzung 
am 9. Mai 2018

Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen in der Panketaler Ge-
meindevertretung lädt am 09.05.2018 ab 19:30 Uhr interessier-
te Bürgerinnen und Bürger zur öffentlichen Fraktionssitzung 
ein. Veranstaltungsort ist „LEO´s Restauration“ (Schönower 
Straße 59, 16341 Panketal).

Thematischer Schwerpunkt ist z.B. unser Antrag zur Prüfung 
einer zukünftigen Online-Übertragung der Gemeindevertreter-
sitzungen und natürlich alle weiteren Tagesordnungspunkte 
der Sitzung vom 22.05.2018.
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Fragen und Anregungen, mit denen 
wir unsere Treffen im Regelfall beginnen.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)

Der Regionalverband Niederbarnim von Bündnis 90/ Die Grü-
nen veranstaltet um 19:00 Uhr eine Vorstellungsrunde zu der 
ALLE zugelassenen Wahlvorschläge eine Einladung erhalten 
haben. 

Zum Ablauf:
Wir wollen den Kandidat_innen zunächst jeweils 10 Minuten 
Zeit zur Vorstellung geben und im Anschluss ersten Fragen 
Raum lassen. Die verbleibende Zeit soll zur Diskussion und 
für weitere Fragerunden genutzt werden. Die Moderation 
übernimmt Thomas Kremling. Veranstaltungsort ist der Win-
tergarten von LEO`s Restauration (Schönower Straße 59, 16341 
Panketal).

Im Auftrag des Regionalverbandes Niederbarnim

Stefan Stahlbaum
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SERVICE

Rentenberatung

Im Mai 2018 finden die Sprechzeiten mit Beginn 13.00 Uhr 
jeweils

am Mittwoch, den 09.05., 16.05. und 29.05.2018
im
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

Termine bitte unter  0170 - 8119355  
oder  030 – 96207341. 
Dietrich.Schneider@t-online.de

Dietrich Schneider
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund

Eine Information der ADFC-Ortsgruppe  
Panketal zum Thema  

Radfahren in der Schönower Straße

Bis zum Ende des vergangenen Jahres waren die Gehwege der 
Schönower Str. bis auf kleine Ausnahmen als gemeinsame Geh- 
und Radwege beschildert. Dies bedeutete, dass sich Fußgänger 
und Radfahrer die Gehwege teilen mussten. Radfahren auf der 
Fahrbahn war dadurch verboten. Da die Gehwege auf einem gro-
ßen Teil der Strecke den Ansprüchen der gemeinsamen Nutzung 
nicht gerecht werden, hat die Straßenverkehrsbehörde nun die 
Benutzungspflicht für die Gehwege aufgehoben. Auch in ande-
ren Straßen wird die Aufhebung solcher Benutzungspflichten 
geprüft. Die Straßenverkehrsordnung sieht vor, dass Radfahrer 
grundsätzlich die Fahrbahn zu nutzen haben, denn Fahrräder 
sind Fahrzeuge. Ausnahmen gibt es für Kinder und begleitende 
Eltern. Diese Grundregel gilt nun auch in der Schönower Straße.
Radfahrer sowie Kraftfahrzeugführer haben dabei gewisse Re-
geln zu beachten. So gilt für alle gleichermaßen das Rechts-
fahrgebot, wobei ein Sicherheitsabstand zum Fahrbahnrand 
eingehalten werden muss. Zu parkenden Fahrzeugen auf dem 
Seitenstreifen sollte der Sicherheitsabstand mindestens einen 
Meter betragen, um Zusammenstößen mit plötzlich geöffneten 
Türen oder zwischen den Fahrzeugen hervortretenden Personen 
vorzubeugen. 
Gegenüber Radfahrern haben Fahrzeuge beim Überholen 
einen Abstand von mindestens 1,5 Meter einzuhalten, um 
diese nicht zu gefährden. Werden mit dem Fahrrad Kinder 
transportiert, gilt ein Mindestabstand von zwei Metern. Prak-
tisch bedeutet das, dass überholende KFZ vollständig auf den 
linken Fahrstreifen wechseln müssen. Übrigens dürfen Radfahrer 
grundsätzlich auch nebeneinander fahren, sofern sie den übri-
gen Verkehr damit nicht behindern.
Laut Pressemitteilung der Kreisverwaltung Barnim wird derzeit 
eine Reduzierung der erlaubten Höchstgeschwindigkeit in der 
Schönower Str. auf 30 Km/h geprüft. Ergänzend werden einige 
Gehwegabschnitte für Radfahrer freigegeben. Diese Freigabe 
wurde von vielen herbeigesehnt. 
Die Nutzung so gekennzeichneter Gehwege durch Radfahrer ist 
freiwillig. Wer davon Gebrauch machen möchte, sollte sich auch 
mit den damit verbundenen Regeln befassen, um nicht im Falle 
eines Unfalls ein Mitverschulden verantworten zu müssen. 
Auf freigegebenen Gehwegen haben Fußgänger uneinge-
schränkten Vorrang gegenüber Radfahrern. Diese dürfen nur 
Schrittgeschwindigkeit, also 6-8 km/h fahren und haben keinen 
Anspruch darauf, dass Fußgänger ihnen Platz machen. Man muss 
auf Gehwegen auch immer damit rechnen, dass Fußgänger uner-
wartet die Richtung ändern, oder stehen bleiben. Zusätzlich gibt 
es Gefahren durch zum Gehweg öffnende Fahrzeugtüren und 
aus Grundstücken kommende Fußgänger und Fahrzeuge. 
All diese Gefahren entfallen beim Benutzen der Fahrbahn. Ent-
gegen der weit verbreiteten Auffassung passieren Verkehrsun-
fälle zwischen Kraftfahrzeugen und Radfahrern fast immer auf 
Geh- bzw. Radwegen und an Knotenpunkten; auf der Fahrbahn 
sind sie hingegen äußerst selten. 
Da der Straßenraum der Schönower Straße sehr begrenzt ist, 
müssen Verkehrsteilnehmer – egal welche Regelung für Rad-
fahrer dort getroffen wird – Einschränkungen hinnehmen. Mit 
Vorsicht, gegenseitiger Rücksichtnahme und bei Bedarf etwas 
Geduld werden alle sicher ihr Ziel erreichen.
Weitere Informationen zum sicheren Fahren für Radfahrer kön-
nen Sie im Internet unter brandenburg.adfc.de - vor Ort - OG 
Panketal finden.

Mike Kraschinski

Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Am 05.05.2018 ist der Europäische Protesttag für 
die Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rung.
Aus diesem Anlass findet in Bernau ein Stadt-
rundgang unter besonderer Berücksichtigung von 
Problemen für Menschen mit Handicap statt. Für 
Menschen mit eingeschränktem Hörvermögen ist 
mobile Hörtechnik vorhanden
Der Treffpunkt ist 10:00 Uhr an der Bürgermei-
sterstr. 7, Höhe Marktplatz. Die Stadtführung ist 
kostenfrei. Auch Panketaler Menschen mit und 
ohne Handicap ob jung oder alt sind herzlich ein-
geladen.
Die „nächste Sprechstunde“ für Betroffene und 
Angehörige findet am Dienstag, den 08.05.2018,  
17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ des Rathauses statt.
Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter:
(030) 94791188 und E-Mail: 
fannytrometer@gmail.com. 

Ilona Trometer

Technische Anlagen Schmidt
- Installation - Wartung - Instandhaltung -

- Satelliten - BK - Anlagen -
- Hotel - Pensionen - Privat -

- Elektrotechnik -

Karsten Schmidt	 Tel.:	 030 / 67 82 67 20
16341 Panketal	 Fax:	 030 / 67 82 56 36
Triftstraße 44	 Funk:	 0152 / 266 792 76

E-Mail: info@t-a-schmidt.de
Homepage: www.T-A-Schmidt.de

zugelassen von der HWK
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STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen
• Erbrecht
• Grundstücksrecht
• Kündigungsschutz
• Verbraucherinsolvenz
• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht
• Wohnungseigentumsrecht
• Baurecht
• Verbraucherschutzrecht
• Medizinrecht
• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin

Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr

Anzeigen

Herzliche Einladung  
zur 1. Panketaler Pflanzentauschbörse  

am 6. Mai 2018

Privat und im kleinen Kreis machen wir das schon länger. Wir 
stellen ein paar Tische auf, treffen uns „unter Gärtnern“ und 
tauschen, was im eigenen Garten zu dicht steht oder nach Vor-
zucht der Gemüsepflänzchen überschüssig ist. 
So wandert die Vielfalt der Arten von einem zum anderen und 
wer nicht genug dabei hat, bekommt auch gern was geschenkt. 
Dazu gibt es Kaltgetränke und manchmal auch was vom Grill. 
Für 2018 wollen wir dieses Vergnügen mit unseren Mitmen-
schen teilen und laden herzlich zur „1. Panketaler Pflanzen-
tauschbörse“ ein. 

Stattfinden soll das Ganze am 
06.05.2018 (ein Sonntag) 

ab 13:00 Uhr im Garten von „Leo`s Restauration“ 
(Schönower Straße 59, 16341 Panketal). 

Zudem besteht die Möglichkeit zum Gespräch mit unserer Bür-
germeisterkandidatin Doris Stahlbaum.

Wir würden uns freuen Sie/Euch dort zu treffen. 
Rückfragen gern an Stefan Stahlbaum unter 0177-7062557 
oder stahlbaum@gmx.de.

Mit den besten Grüßen

Bündnis 90/Die Grünen Regionalverband Niederbarnim

Von Anfang an bekannt

Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? Dann 
ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Panketal Boten 
zu berichten. Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft oder Ihre 
Dienstleistung mit einem kurzen kostenlosen Artikel vor.
 
Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon ein Jubi-
läum feiert, können Sie gerne einen Artikel darüber im Panketal 
Boten veröffentlichen.

D. Vollnhals
Öffentlichkeitsarbeit

0510_Panketal Bote_04_Korr neu.i32   32 16.04.2018   14:54:42 Uhr



                                                                                                                                           

PANKETALBOTE Mediadaten/Anzeigenpreisliste gültig ab 07/2017 

Herausgeber:   Gemeinde Panketal, Der Bürgermeister 
Erscheinungsweise:  monatlich zum letzten Werktag des Monats 
Redaktionsschluss:  i. d. R. zum 15. eines Monats, Abweichungen durch 
     Samstage/Sonntage/Feiertage möglich 
Auflagenhöhe:  9.500 Exemplare 
Verbreitung:   kostenlose Wurfsendung an die Haushalte der  
    Gemeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341) 
Umfang/Format:  mind. 16 Seiten, Format DIN A4 
Satzspiegel:   185 x 280 mm 
Spaltenbreite:  90 mm 
Farbe:    vierfarbig 4c 

 

1/1 Seite 
185 x 280 mm 383,47 Euro 

1/2 Seite 
185 x 140 mm (zweispaltig)  
  90 x 280 mm (einspaltig) 

 
191,73 Euro 

 
1/4 Seite 
185 x   65 mm (zweispaltig) 
  90 x 130 mm (einspaltig) 

  
92,03 Euro 

 
1/8 Seite 
185 x   32,5 mm (zweispaltig) 
  90 x   65 mm (einspaltig) 

  
46,02 Euro 

 
1/16 Seite 
  90 x   32,5 mm (einspaltig) 

 
23,01 Euro 

 
mm-Preis 
  90 x ……..mm(einspaltig) 
185 x ……..mm(zweispaltig) 

 
0,77 Euro 
1,53 Euro 

 

Konkurrenzschutz und ein Anspruch auf eine bestimmte Platzierung kann nicht gewährt werden. 
 
Rabatte:        Zuschläge: 
12 Veröffentlichungen:  20 %      vierfarbig 4c:  15% 
6 Veröffentlichungen:  10 %     
3 Veröffentlichungen:  5 %  
 
Anzeigenannahme:     
Gemeinde Panketal, Frau Vollnhals  
Schönower Straße 105, 16341 Panketal  
d.vollnhals@panketal.de 
Tel.: +49 30 94511-212 
Fax:  +49 30 94511-149 

Herausgeber:	 Gemeinde Panketal, Der Bürgermeister
Erscheinungsweise:	 monatlich zum letzten Werktag des Monats
Redaktionsschluss:	 i. d. R. zum 2. Montag eines Monats, Abweichungen durch
	 Feiertage sind möglich
Auflagenhöhe:	 10.000 Exemplare
Verbreitung:	 kostenlose Verteilung an die Haushalte der
	G emeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341)
Umfang/Format:	 mind. 16 Seiten, Format DIN A4
Satzspiegel:	 185 x 280 mm
Spaltenbreite:	 90 mm
Farbe:	 vierfarbig 4c
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Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 20.00 8.00 – 20.00 14.00 – 19.00 8.00 – 19.00 8.00 – 13.00

ZAHNARZTPRAXIS
Dr. Hella Nesener & ZA Nico Jänicke

ZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXIS

Alt Zepernick 19      
16341 Panketal

      030 / 856 207 20
     kanzlei@fkf-fischer-rae.de
       www.fkf-fischer-rae.de

Silke Fischer-Koplanski
Enrico Fischer
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Fischer fkf_65x90.indd   1 09.03.2018   15:10:20 Uhr

Gleich Termin vereinbaren:

Baufinanzierer 
aufgepasst!

Geht Ihre Zinsbindung zu 
Ende? Dann nutzen Sie die 
Chance. Sichern Sie sich 
jetzt Top-Konditionen für 
die Anschlussfinanzierung.

René Moisel - Ihr Experte für
Baufinanzierung in Panketal

Hotline: 030 - 210 99 20
Email: finanzierung@katz-meyer.de
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Stasik – Elektromobile 
Partner für Ihre Region 

Tel. (03338) 75 58 08 

Schwester Agnes
HAUSKRANKENPFLEGE GBR

In guten Händen.

Hauskrankenpflege Schwester Agnes GbR
Alt Zepernick 28 · 16341 Panketal
Telefon: 030/53 14 49 75 · Fax: 030/53 14 49 73
E-Mail: info@schwester-agnes.eu

Bürgermeisterkandidatin Peggy Peter

Peggy Peter, 51, ist Einzelwahlvorschlag, parteilos und unabhängig. Die Mutter eines erwachsenen Sohnes arbeitet 
in Berlin bei der Senatsverwaltung und ist freiberuflich als Reiseleiterin tätig. Ihre Wurzeln und ihre Heimat liegen in 
Panketal.
„Als Bürgermeisterin ist es mir wichtig zu sehen, was die alten und die jungen Panketaler-innen für unsere Gemeinde getan 
haben und tun, dafür dankbar zu sein und sie unterstützen. Ich denke, Engagement für die Gemeinschaft beginnt im Kleinen, in 
der Familie, im Freundeskreis, in der Nachbarschaft, der Klassengemeinschaft oder Elternversammlung, im Verein. Nur eine 
Verwaltung, der das bewusst ist und die das anerkennt, hat die richtige Einstellung gegenüber den Bürgern denen sie dient. Das 
Amt der Bürgermeisterin verstehe ich nicht als ein politisches Amt, sondern als das Amt der Leiterin der Kommunalverwaltung, 
mit der Aufgabe, die Sinne aller Verwaltungsorgane zu schärfen, und die Aufmerksamkeit und Freude der Mitarbeiter dafür zu 

stärken, die Zukunft unserer Gemeinde gemeinsam mit den Bürger-innen zu gestalten.Wichtige Themen sind mir dabei Generationengerechtigkeit in 
beide Richtungen, die Anerkennung und Förderung der Lebensleistungen von Jung und Alt, die Zusammenführung der politischen Meinungen mit Hilfe der 
Gemeindevertretung und die Stärkung der Panketaler Identität. Heimat ist dabei weniger der Ort, sondern das, was wir gemeinsam für ihn tun.“

Weitere Informationen erhalten Sie gerne unter wahl2018@peggy-peter-panketal.de
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Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winerdienst

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Kobilke_HouseCare_90x55.indd   1 08.03.2018   13:18:21 Uhr

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Daniela Vollnhals
Tel.: 030 94511212

Fax: 030 9451149

E-Mail: d.vollnhals@panketal.de

0510_Panketal Anzeigen_04.indd   37 16.04.2018   14:48:05 Uhr



Mehr Informationen unter: www.wonke.de / Kontakt:  01577 83 13 130 oder max@wonke.de 

 

 

 

 

 

 

 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Panketal wählt am 10. Juni einen neuen Bürgermeister. 
Als Gemeindevertreter und Zepernicker Ortsvorsteher bin 
ich seit Jahren in der Kommunalpolitik für Sie aktiv und 
als Mensch, der hier aufgewachsen ist und mit drei Gene-
rationen hier lebt, kenne ich die Herausforderungen un-
serer dynamischen und wachsenden Kommune allzu gut:  

Gibt es für unsere Kinder in Zukunft ausreichend Plätze an 
Kitas, Schulen und Hort? Wie verbessern wir Angebote 
für Jugendliche? Kommt die Bevölkerung trotz wachsen-
der Einwohnerzahlen noch gut und schnell zur Arbeit? 
Findet sich zukünftig noch bezahlbarer Wohnraum im 
Ort, wenn Alt oder Jung ihr Eigenheim oder Elternhaus 
verlassen müssen? 

Der Bau einer Kita für unsere Kleinsten an der Bernauer 
Straße ist in der Umsetzung, dennoch muss ein weiterer 
Kitabau überlegt werden. Unsere Schulen und Hortge-
bäude sollen weiter gut ausgestattet sein. In Anbetracht 
vieler Bauprojekte muss die Errichtung einer dritten 
Grundschule diskutiert werden. 

Unsere Vereine, die in den Bereichen Sport, Bildung, Kul-
tur und Soziales ehrenamtlich tätig sind, erfüllen eine 
wichtige Aufgabe. Sie geben vielen Jugendlichen die Mög-
lichkeit, im Ort ihre Freizeit aktiv mit Gleichaltrigen zu 
verbringen. Die kostenlose Nutzung von Sporthallen und 
-plätzen muss fortbestehen. Die Schaffung zusätzlicher 
Jugendfreizeiteinrichtungen liegt mir – auch als Familien-
vater – sehr am Herzen. 

Als Pendler weiß ich, wie sehr die arbeitende Bevölke-
rung auf gute zuverlässige Verbindungen in die Haupt-
stadt angewiesen ist. Beim 10-Minuten-Takt der S2 müs-
sen wir weiter am Ball bleiben. Im Bereich Straßenbau 
haben Rainer Fornell und wir Gemeindevertreter in den 
letzten Jahren das Wichtigste erledigt, wobei es in Bezug 
auf die Verbesserung des Busverkehres gilt, gemeinsam 
mit unseren Nachbarkommunen die besten Lösungen für 
unsere Region zu erwirken. 

Die meisten von Ihnen wohnen in Häusern mit Grundstü-
cken. Doch wer von uns glaubt, dass dieser Zustand ewig 
ist? Wenn Ältere „Haus und Hof“ verlassen müssen, fin-
det sich derzeit in Panketal nur schwer bezahlbarer und 
altersgerechter Wohnraum. Damit Oma und Opa in der 
Nähe ihrer Enkel bleiben, werde ich die Gründung einer 
kommunalen Wohnungsbaugesellschaft vorantreiben 
und gleichzeitig den privaten Wohnungsbau unterstüt-
zen. Unser Ziel muss es sein, dass ältere wie jüngere Ein-
wohner eine adäquate Mietwohnung beziehen können. 
Niemand sollte gezwungen sein, unser Panketal verlassen 
zu müssen.  

 

Seit meiner Geburt ist Panketal meine Heimat – ideal 
gelegen zwischen Metropole und Land. Hier bin ich mit 
meinen Eltern, meiner Lebensgefährtin und unseren 
Kindern zu Hause – drei Generationen an einem Ort. Seit 
zehn Jahren wirke ich für Sie in der Kommunalpolitik. Als 
Zepernicker Ortsvorsteher und Panketaler Gemeindever-
treter bin ich mit Ihren Anliegen bestens vertraut. Daher 
weiß ich wie kein anderer, dass Panketal nicht nur verwal-
tet werden darf, sondern aktiv gestaltet werden muss.  

Dafür werde ich als Ihr Bürgermeister einstehen!  

Entscheiden Sie sich am 10. Juni für ein generationenge-
rechtes Panketal! 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Panketal wählt am 10. Juni einen neuen Bürgermeister. 
Als Gemeindevertreter und Zepernicker Ortsvorsteher bin 
ich seit Jahren in der Kommunalpolitik für Sie aktiv und 
als Mensch, der hier aufgewachsen ist und mit drei Gene-
rationen hier lebt, kenne ich die Herausforderungen un-
serer dynamischen und wachsenden Kommune allzu gut:  

Gibt es für unsere Kinder in Zukunft ausreichend Plätze an 
Kitas, Schulen und Hort? Wie verbessern wir Angebote 
für Jugendliche? Kommt die Bevölkerung trotz wachsen-
der Einwohnerzahlen noch gut und schnell zur Arbeit? 
Findet sich zukünftig noch bezahlbarer Wohnraum im 
Ort, wenn Alt oder Jung ihr Eigenheim oder Elternhaus 
verlassen müssen? 

Der Bau einer Kita für unsere Kleinsten an der Bernauer 
Straße ist in der Umsetzung, dennoch muss ein weiterer 
Kitabau überlegt werden. Unsere Schulen und Hortge-
bäude sollen weiter gut ausgestattet sein. In Anbetracht 
vieler Bauprojekte muss die Errichtung einer dritten 
Grundschule diskutiert werden. 

Unsere Vereine, die in den Bereichen Sport, Bildung, Kul-
tur und Soziales ehrenamtlich tätig sind, erfüllen eine 
wichtige Aufgabe. Sie geben vielen Jugendlichen die Mög-
lichkeit, im Ort ihre Freizeit aktiv mit Gleichaltrigen zu 
verbringen. Die kostenlose Nutzung von Sporthallen und 
-plätzen muss fortbestehen. Die Schaffung zusätzlicher 
Jugendfreizeiteinrichtungen liegt mir – auch als Familien-
vater – sehr am Herzen. 

Als Pendler weiß ich, wie sehr die arbeitende Bevölke-
rung auf gute zuverlässige Verbindungen in die Haupt-
stadt angewiesen ist. Beim 10-Minuten-Takt der S2 müs-
sen wir weiter am Ball bleiben. Im Bereich Straßenbau 
haben Rainer Fornell und wir Gemeindevertreter in den 
letzten Jahren das Wichtigste erledigt, wobei es in Bezug 
auf die Verbesserung des Busverkehres gilt, gemeinsam 
mit unseren Nachbarkommunen die besten Lösungen für 
unsere Region zu erwirken. 

Die meisten von Ihnen wohnen in Häusern mit Grundstü-
cken. Doch wer von uns glaubt, dass dieser Zustand ewig 
ist? Wenn Ältere „Haus und Hof“ verlassen müssen, fin-
det sich derzeit in Panketal nur schwer bezahlbarer und 
altersgerechter Wohnraum. Damit Oma und Opa in der 
Nähe ihrer Enkel bleiben, werde ich die Gründung einer 
kommunalen Wohnungsbaugesellschaft vorantreiben 
und gleichzeitig den privaten Wohnungsbau unterstüt-
zen. Unser Ziel muss es sein, dass ältere wie jüngere Ein-
wohner eine adäquate Mietwohnung beziehen können. 
Niemand sollte gezwungen sein, unser Panketal verlassen 
zu müssen.  

 

Seit meiner Geburt ist Panketal meine Heimat – ideal 
gelegen zwischen Metropole und Land. Hier bin ich mit 
meinen Eltern, meiner Lebensgefährtin und unseren 
Kindern zu Hause – drei Generationen an einem Ort. Seit 
zehn Jahren wirke ich für Sie in der Kommunalpolitik. Als 
Zepernicker Ortsvorsteher und Panketaler Gemeindever-
treter bin ich mit Ihren Anliegen bestens vertraut. Daher 
weiß ich wie kein anderer, dass Panketal nicht nur verwal-
tet werden darf, sondern aktiv gestaltet werden muss.  

Dafür werde ich als Ihr Bürgermeister einstehen!  

Entscheiden Sie sich am 10. Juni für ein generationenge-
rechtes Panketal! 

 

CDU Panketal informiert

Die CDU Panketal nominiert Andreé Reschke  
als Bürgermeisterkandidat

Auf ihrer Mitgliederversammlung am 16. März nominierten 
die Mitglieder der CDU Panketal Andreé Reschke zu Ihrem 
Kandidaten für die anstehende Bürgermeisterwahl am 10. 
Juni 2018. Der 45-jährige lebt mit seiner Familie in Panketal. 
Er ist Volljurist und seit mehr als 13 Jahren in der Kreisver-
waltung Oberhavel beschäftigt. Er ist Vorstandsmitglied der 
CDU Panketal und stellvertretender Vorsitzender der Mittel-
stands- und Wirtschaftsvereinigung (MIT) Barnim.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.andree-reschke.de.
Wenn Sie Fragen an den Kandidaten haben, erreichen Sie ihn 
unter info@andree-reschke.de. 
Besuchen Sie uns auch gern unter www.cdu-panketal.de oder 
auf unserer Facebook-Seite!

Bürgermeisterwahl 2018 – Panketal. Besser machen.
Andreé Reschke verfolgt als Bürgermeisterkandidat diese 
politischen Ziele:

Infrastruktur und Mobilität zukunftsorientiert entwic-
keln.
•	 Pendler entlasten, nicht nur über den 10-Minuten-Takt 

der S2 reden, sondern ihn endlich durchsetzen.
•	 Straßenbau muss maßvoll und vorausschauend erfolgen. 
•	 Die Bürger dürfen bei den Straßenbaukosten nicht über-

fordert werden.
•	 Radwegekonzept entwickeln, vor allem Senioren und Kin-

der benötigen sichere Wege abseits der Straße.

Kinderbetreuung verbessern, Schulstandort sichern.
•	 Kapazitäten von Kita, Schule und Hort bedarfsgerecht 

entwickeln.
•	 Alle Schulformen dauerhaft im Ort sichern: Grund-, Ob-

er- und Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe sowie 
Gymnasium.

•	 Qualität der Betreuung unserer Kinder muss Priorität 
haben. Die Gemeinde muss selbst in die Ausbildung von 
Erzieherinnen und Erzieher investieren.

•	 Gebühren fair gestalten. Auch mittlere und höhere Ein-
kommen nicht über Maß belasten.

•	 Familien mit mehreren Kindern die Betreuung in einer 
Einrichtung ermöglichen. Hierfür den „Geschwisterbonus“ 
in Kitas wieder einführen.

Keine Verstädterung, Ortscharakter nicht „verbauen“.
•	 Wir sind eine Gemeinde mit dörflichem Charakter und 

wollen es auch bleiben.
•	 Bauprojekte und Infrastrukturmaßnahmen dem Ortscha-

rakter anpassen. 
•	 Panketals grüne Oasen bewahren und ausweiten. 

Lebenswertes Panketal für Jung und Alt gestalten.
•	 Vereine und Ehrenamt konkret unterstützen, nicht brem-

sen.
•	 In Sport- und Freizeitstätten investieren, statt parteipoli-

tische Wohlfühlprojekte zu finanzieren.
•	 Begegnungsstätten für Jugend, Familien und Senioren 

schaffen.

Sicherheit stärken, Kriminalität entgegentreten.
•	 Ein Sicherheitskonzept entwickeln, um der Einbruch- und 

Diebstahlkriminalität zu begegnen.
•	 Videoüberwachung an Bahnhöfen sowie an P+R-Parkplät-

zen einführen und dunkle Ecken beleuchten.
•	 Einsatzfähigkeit der Feuerwehren heute und in Zukunft 

sicherstellen. Kameraden im Ort halten und aktiv unter-
stützen. 

Panketals Attraktivität für Unternehmen steigern.
•	 Unternehmer tragen mit der Gewerbesteuer zum Wohl-

stand Panketals bei. Sie dürfen nicht Bittsteller sein, 
sondern müssen mit offenen Armen von der Verwaltung 
empfangen werden.

•	 Unternehmen in die Ortsentwicklung einbeziehen und 
Anreize schaffen, damit Unternehmer sich in und für Pan-
ketal engagieren.

Andreé Reschke im Gespräch – Themen, die bewegen.
Wer Andreé Reschke kennenlernen und mit ihm diskutieren 
möchte, kann an folgenden Veranstaltungen teilnehmen und 
mit dem Kandidaten zu den verschiedenen Themen ins Ge-
spräch kommen. Wir heißen Sie herzlich willkommen.

3. Mai 2018
Thema: Kinderbetreuung verbessern, Schulstandort sichern

17. Mai 2018
Thema: Lebenswertes Panketal für Jung und Alt gestalten.

24. Mai 2018
Thema: Keine Verstädterung, Ortscharakter nicht „verbau-
en“

31. Mai 2018
Thema: Infrastruktur und Mobilität zukunftsorientiert entwic-
keln

Die genauen Zeiten und Veranstaltungsorte werden rechtzei-
tig im Internet oder durch Aushänge bekanntgegeben.

Ostereiersuche im Goethepark
Die CDU Panketal hat am Ostermontag erstmalig eine Oster-
eiersuche im Goethepark veranstaltet. Bei schönstem Son-
nenschein konnten sich die Kleinen auf die Suche nach den 
zahlreichen versteckten Eiern machen und ihre Beute gegen 
eine süße Prämie eintauschen. Die Eltern hatten in der Zwi-
schenzeit die Gelegenheit, unseren Bürgermeisterkandida-
ten Andreé Reschke kennenzulernen. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei allen Mithelfenden, dem Kaffeehaus Madlen 
sowie allen Gästen und fleißigen Sammlern für die gelungene 
Veranstaltung. Vielleicht wird aus dem Ostereiersuchen ja 
eine genauso schöne Tradition wie unser alljährlicher St.-Mar-
tins-Umzug im November. 

Herzliche Grüße
Ihre Sabine Friehe	 Ihr Andreé Reschke
Ortsvorsitzende der 	 CDU-Bürgermeisterkandidat
CDU Panketal
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VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Helmut-Schmidt-Allee 4 (Gewerbegebiet)
16321 Bernau/OT Schönow – Tel.: (0 33 38) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Dipl.-Ing. Manfred Grieger
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